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Buntes Festprogramm
Kultur, Aktionen & 
Straßenflohmarkt
Flintbek feiert vom 6.–13. Sept. 
ganze acht Tage lang  � Seite 18

Kostenfreie Vorträge
Energiespartipps 
für Hausbesitzer
Klimatag 11. September� Seite 7

Ich möchte meinen Senf dazuge-
ben“, sagte eine Schülerin aus dem 

WiPo-Profil (Wirtschaft und Politik) 

von Jens Tollknäpper, Konrektor an 
der Gemeinschaftsschule Hassee, zu 
Beginn der Sitzung. Was so einfach 
klingt, ist für die Kieler Kommunal-
politik ein zentrales Anliegen. Denn 
seit der 370. Sitzung im November 
2025 werden Kinder und Jugendli-
che beim OBR Hassee/Vieburg stär-
ker miteinbezogen. Ihre politische 
Beteiligung soll geweckt und damit 
auch der politische Nachwuchs gesi-

chert werden. Der OBR-Vorsitzende 
Thorsten Becherer (Die Grünen) hat 
in Jens Tollknäpper einen guten Part-
ner für die nächsten Sitzungen gefun-
den. „Die Schülerinnen und Schüler 
erfahren beim OBR, wie Politik im 
Kleinen funktioniert. Demokratie 
findet nicht nur in Brüssel statt, son-
dern auch bei uns vor Ort“, so der 
WiPo-Lehrer.
� Fortsetzung auf Seite 2

Wie können junge Menschen 
für politische Beteiligung 
gewonnen werden? Der Orts-
beirat (OBR) Hassee/Vieburg 
kooperiert ab sofort mit der 
Gemeinschaftsschule Hassee. 

20 Jahre CITTI-PARK
Kiels längste
Geburtstagstorte
Dreitägiges Familienfest vom 
24.–26. September  � Seite 12

Ortsbeirat statt Klassenraum
Wie Kommunalpolitik politisches Bewusstsein bei Jugendlichen fördert

Action für die 
ganze Familie! 
Über 100 Aktivitäten auf 2.000 qm² 
für euer grenzenloses Spielerlebnis 

ACTION ARENA GmbH • Dieselstraße 7 • 24223 Schwentinental • T: 04307 3029994 • www.action-arena.info
Öffnungszeiten: Donnerstag: 15-20 Uhr, Freitag: 15-21 Uhr, Samstag: 10:30-22 Uhr, Sonntag: 11-19 Uhr
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Fortsetzung von Seite 1 

Möglich wird die Beteiligung der 
jungen Menschen auch durch eine 
zusätzliche Unterrichtswochenstun-
de für Demokratiebildung in der Se-
kundarstufe 1 (Klasse 7–10) ab dem 
jetzigen Schuljahr 2027/28. Diese 
Zusatzstunde wird von Tollknäp-
per in Projektform behandelt, wo-
bei sich das erste Projekt ganz dem 
OBR widmet. 

Die Teilnahme an den Sitzungen ist 
dann „Unterricht am anderen Ort“ 
und wird als Schulstunde angerech-
net. Beginn der Sitzungen ist ab so-
fort um 19 Uhr in der Mensa der 
Gemeinschaftsschule. In dem fes-
ten Tagesordnungspunkt „Kinder 

und Jugendliche haben das Wort“ 
konnten sich die jungen Menschen 
mit ihren Anliegen direkt an den 
OBR wenden. „Warum gibt es in 
den Waschbecken vor den Klassen-
räumen der Gemeinschaftsschule 
kein fließendes Wasser?“, wollte eine 
Schülerin wissen. Solveig Seelbach 
(CDU) begründete dies mit der mög-
lichen Keimbelastung bei Kaltwas-
seranschlüssen, was vom OBR noch 
genauer untersucht wird.
Auch bei den Umkleidekabinen 
in der Helmut-Wriedt-Halle solle 
nachgehakt werden. Diese könnten 
nach dem Brand 2023 weiterhin nicht 
genutzt werden.
Die Ladestation für E-Scooter im Ju-
gendtreff (KIEL LOKAL berichtete) 
nimmt weiter Form an. Ein Instal-
lationsort wurde bereits gefunden, 
jetzt geht es um die Frage der Kos-
tenübernahme für die vorgesehene 
Überdachung.
Bei der Errichtung von Fahrradbü-
geln vor dem Mädchentreff ReLa 
geht es ebenfalls voran. „Wir sollten 
noch genauer sagen, was wir wol-
len“, sagte Thorsten Becherer. Eine 
Skizze für den exakten Standort der 
Ständer sollte nachgereicht werden.

Neue Flüchtlingsunterkunft 
Bürgermeister Gerwin Stöcken (SPD) 
und Anja Währer (kommissarische 
Leiterin des Amtes für Wohnen und 
Grundsicherung) informierten über 
die Nutzung des ehemaligen Dienst-
leistungszentrums Personal des Lan-

des Schleswig-Holstein im Specken-
beker Weg 133. Hier sollen ab 2028 
maximal 255 Menschen untergebracht 
werden, die vor Krieg und Verfolgung 
geflüchtet sind. Die Ursachen hierfür 
sind die rückläufigen Zahlen der Ge-
flüchteten sowie die Schließung der 

Aus der Region – für die Region
Unsere Heimat – echt & gut

Mo–Sa 7.00 – 21.30 Uhr Folgt uns auf Instagram: edeka_muenster_kielHamburger Chaussee 178  24113 Kiel  Tel. 0431/682313

Wir retten
Lebensmittel

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Wir kooperieren nun vollum-

fänglich mit foodsharing und 

spenden täglich alle nicht mehr 

verkaufsfähigen Lebensmittel. 

Außerdem sammeln wir weiterhin
Tier nahrung und spenden sie dem 
Tierheim Uhlenkrog.

FÜR MEHR NACHHALTIGKEIT IM ALLTAG:
SPENDEN STATT ENTSORGEN!

Anja Währer und Bürgermeister Gerwin Stöcken informierten über die Pläne der 
Stadt Kiel zur Einrichtung einer neuen Flüchtlingsunterkunft.�  Foto: Christina Kreyenberg

In dem festen Tagesord­
nungspunkt „Kinder und 

Jugendliche haben das 
Wort“ konnten sich die jun­

gen Menschen mit ihren 
Anliegen direkt an den  

OBR wenden.
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Unterkunft im Schusterkrug, die zu-
rück an die Marine geht, und weiterer 
Einrichtungen. Im Speckenbeker Weg 
stehen zwei Gebäude zur Verfügung, 
wobei eines eine Gemeinschaftsunter-
kunft beherbergen wird, das andere 
Appartement-Lösungen mit Küche 
und Bad. „Wir fahren hier ein neues 
Konzept und möchten die Mietfähig-
keit der Bewohnenden prüfen“, sagte 
Anja Währer. Mehr dazu auf Seite 24

Einwohner fragen und regen an
Ein Bürger beschwerte sich über die 
Geschwindigkeitsverstöße vor der 

Gemeinschaftsschule Hassee. Diese 
gäbe es nicht nur während des Schul-
betriebs, sondern auch abends, wenn 
die Ampel ausgeschaltet ist. „Ein 
Motorradfahrer war hier mit über 
100 km/h unterwegs“, so der Bür-
ger. Der OBR formuliert einen Be-
schluss, um gehäufte Testungen vor 
der Schule durchzuführen und Ge-
schwindigkeitsanzeiger oder Blitz-
anlagen zu installieren.
Der Antrag für eine rauchfreie Zone 
vor der Gemeinschaftsschule Hassee 
aus dem Dezember 2025 wurde ab-
gelehnt. „In Zukunft sollen Anträ-

ge möglichst so gestellt werden, dass 
niemand sie zurückweisen kann“, 
sagte der OBR-Vorsitzende. Marcel 
Schmidt (SSW) ergänzte: „Werden 
die Gesuche nicht bis ins Detail ver-
standen, gibt es seitens der Verwal-
tung die Neigung, sie abzulehnen.“ 
Hier wolle der OBR in Zukunft we-
nig offene Flanken bieten und auch 
mehr Lobbyarbeit leisten.
Die nächste OBR-Sitzung findet am 
15. September um 19 Uhr statt. Hier 
ist Oberbürgermeister Samet Yilmaz 
eingeladen, der sich für Ihre Fragen 
zur Verfügung stellt. 	�  CK  

Informationen 
über häusliche Pflege
In der Anlaufstelle Nachbar-
schaft (anna) Hassee in der 
Hamburger Chaussee 75 findet 
am Donnerstag, 17. September, 
um 10 Uhr eine Informations-
veranstaltung mit anschließen-
der Fragerunde zu den Themen 
häusliche Pflege und Pflege-
stufen statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.In den zweistöckigen Gebäuden des ehemaligen Dienstleistungszentrums am Speckenbeker Weg wird eine Flüchtlingsunterkunft 

für maximal 255 Personen eingerichtet.�  Foto: Vanessa Baade

Lauftreff am Kloster
Ab sofort bietet Schwester Suni-
ta samstags einen Lauftreff an. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr auf dem 
Parkplatz der Liebfrauenkirche, 
Krusenrotter Weg 35. Unter dem 
Motto „Körper und Seele zusam-
menbringen“ werden zehnminü-
tige Laufeinheiten im Wechsel 
mit Übungen und spirituellen 
Impulsen angeboten. Konkrete 
Termine sind am 12.9., 10.10., 
14.11. und 12.12. 
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Anlässlich des 800. Todestages 
ihres Patrons feiert die katholi-

sche Pfarrei Franz von Assisi in Kiel 
in diesem Jahr auf vielfältige Weise. 
Einen Beitrag leistet die Gemeinde 
Liebfrauen mit der Eröffnung des 
neuen Franziskuspfades. 
Der neue Pfad besteht aus zehn Sta-
tionen, verteilt im gesamten Park an 
der Liebfrauenkirche, von denen jede 
eine Strophe des Sonnengesangs des 
Heiligen Franziskus zum Thema hat. 
Es findet sich jeweils eine Tafel mit 
dem Liedtext und einem Impuls, der 
zum Nachdenken und Reflektieren 
anregt. Abgerundet wird dies durch 
einen QR-Code, über den die Stro-
phe als Audiodatei gesprochen und 
gesungen mit dem eigenen Smart-
phone abgespielt werden kann. 
Der Pfad wird mit einem Fest am 
Samstag, 5. September, um 16 Uhr 
offiziell der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Zu diesem Fest sind alle Inte-
ressierten eingeladen. Zur Planung 
wird um Anmeldung per E-Mail 
(gemeindeteam-liebfrauen@franz-
von-assisi-kiel.de) gebeten.
Als Gäste werden Oberbürgermeister 
Samet Yilmaz und Kristina Herbst, 
Präsidentin des Landtages Schles-
wig-Holstein, erwartet. Für musi-
kalische Begleitung sorgen der Po-
saunenchor der Michaelisgemeinde 
und der Singkreis der Gemeinde 
Liebfrauen.

Paradiesgarten aus Hochbeeten
Das Projekt „verwurzelt und ver-
netzt“ besteht seit März 2025 und be-
inhaltet neben dem Franziskuspfad 
auch den sogenannten Paradiesgar-

ten, bestehend aus fünf Hochbeeten. 
Diese Beete werden über das Jahr mit 
verschiedenen Gemüsesorten, Kräu-
tern und Blumen bepflanzt und ge-
meinsam von Gemeindemitgliedern 
und Menschen aus der Nachbar-
schaft gepflegt und geerntet. Fran-
ziskuspfad und Paradiesgarten bil-
den zusammen den Schöpfungsweg.

Der Franziskuspfad und die Hoch-
beete des Paradiesgartens stehen al-
len Interessierten guten Willens und 
jeden Alters tagsüber offen. So bie-
tet sich eine gute Möglichkeit, die 
Schöpfung auf vielfältige Art zu er-
leben. Wer sich an der Pflege der 
Hochbeete beteiligen möchte, ist 
eingeladen, immer samstags zwi-
schen 10 und 12 Uhr in den Park 
zu kommen. Dann wird dort in Ge-
meinschaft gearbeitet und sich aus-
getauscht. Meist gibt es zum Ab-
schluss einen kleinen Imbiss.

Der Franziskuspfad ist im Rahmen des Projektes „verwurzelt und 
vernetzt“ entstanden und knüpft an einen älteren Weg mit Statio-
nen zum Sonnengesang im Wäldchen bei der Liebfrauenkirche an, 
der ursprünglich von Franziskanerinnen angelegt worden war.

Offizielle Eröffnung des Franziskuspfades 
im Klosterpark am 5. September

Impulse durch  
den Sonnengesang 

Die Stationen stellen die 10 Strophen des 
Sonnengesangs des Hl. Franziskus dar.

Der Klosterpark 
liegt bei der kath.

Liebfrauenkirche im 
Krusenrotter Weg.

Fotos: Christian Walter

PROTHESEN
ORTHOPÄDISCHE

EINLAGEN

ORTHOPÄDISCHE
SCHUHZURICHTUNG

BANDAGEN &
ORTHESEN

KOMPRESSIONS-
STRÜMPFEwww.bahr-gmbh.com

FÜR IHRE 
GESUNDHEIT

FÜR IHRE 
GESUNDHEIT
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Wenn die Demokratie unter Druck gerät 
Kommentar zur Filmvorführung und zum Stadtteilrundgang des Demokratieprojekts Hassee

Überall, wo Rechtsextreme an 
Macht gelangen, legen sie zu-

erst die Axt an demokratische Ein-
richtungen und ihnen missliebige 
Organisationen.
Viktor Orban in Ungarn und die PiS 
in Polen haben unter anderem den 
Rundfunk auf Linie gebracht und 
die Justiz auch. Donald Trump re-
giert in den USA unter Umgehung 
des Parlamentarismus auf Dekret-
Basis einfach durch. Begründet wird 
das durch angebliche Notstände.
Die Beispiele ließen sich fortsetzen. 
Das Muster aber ist immer dasselbe: 
Demokratische Strukturen werden 
systematisch ausgehebelt oder abge-
schafft und, wo es nicht sofort mög-
lich ist, auf Linie gebracht.
Was sich auch zuverlässig wieder-
holt, ist die sofort beginnende mas-
sive, teils offene Korruption und 
die Vetternwirtschaft der Macht-
habenden. In der verschärften Ver-
sion werden Personen, die sich als 
Gegner positionieren, zur Strecke 
gebracht – wie aktuell in Russland.
Sind die demokratischen Struktu-
ren einmal überwunden, kann die 
Agenda des Machtausbaus ungehin-
dert durchgezogen werden. Rück-

sicht auf Bürger- und Menschenrech-
te ist dann nicht mehr zu erwarten. 
Die demokratischen Parteien müs-
sen sich vorhalten lassen, ihren Bei-
trag zum Verdruss der Menschen bei-
getragen zu haben. Und nun stehen 
Rechtsradikale mancherorts an der 
Schwelle zur Macht.
In Sachsen-Anhalt steht die Land-
tagswahl vor der Tür. Dort hat die 
AfD bereits angekündigt, im Falle 
eines Wahlsiegs umgehend den öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunk ab-
zuschaffen. Und das wäre sicherlich 
nicht die einzige „Sofortmaßnahme“.

Filmvorführung und Diskussion
Was wäre, wenn es dazu kommt? 
Auf der „re:publica2026“, der jähr-
lich in Berlin stattfindenden Di-
gital- und Gesellschaftskonferenz, 
diskutierten Vertreter aus Wissen-
schaft, Politik und Zivilgesellschaft 

über die Auswirkungen einer AfD-
Regierung in Sachsen-Anhalt auf 
Landes- und Bundesebene. Mit da-
bei war auch der Autor des Buches 
„Keine Macht der Ohnmacht“, Mat-
thias Quent. Im Mittelpunkt stand 
die Frage, was dem entgegengestellt 
werden kann und was hierfür früh-
zeitig vorbereitet werden sollte. Es 

wurde deutlich, dass eine präsente 
Zivilgesellschaft sehr viel Gegen-
macht entwickeln kann.
Das Demokratieprojekt zeigt die Po-
diumsrunde als Film und lädt an-
schließend zur Diskussion über die 
Möglichkeiten für eine demokrati-
sche Offensive ein. Termin ist am 
2. September um 19 Uhr im Ge-
meindehaus der Michaeliskirche.
  
Geführter Stadtteilrundgang
Auch im Kieler Süden trieben die 
Nazis ihr Unwesen. Hier wurde 
aber auch Demokratiegeschichte 
geschrieben. Wegen des großen 
Interesses gibt es am Sonntag, dem 
27. September, um 11 Uhr wieder 
einen Stadtteilrundgang mit Histo-

riker Klaus Dieter Hein-Mooren, bei 
dem solche Orte besucht und erläu-
tert werden. Treffpunkt ist an der 
Hamburger Chaussee 75. Die wei-
teren Termine für Oktober und No-
vember werden in der nächsten Aus-
gabe der KIEL LOKAL vorgestellt. 
Geplant ist die „Lange Nacht der De-
mokratie“ am 2. Oktober. Und das 
Format des beliebten Stadtteilrund-
gangs wird erweitert um einen vir-
tuellen Stadtteilrundgang. 
Im November befassen sich gleich 
zwei Veranstaltungen mit der Kom-
munalpolitik. Es wird einen Dialog 
mit Ratsvertretern geben, bei dem es 
unter anderem um die Repräsenta-
tion des Kieler Südens im Rathaus 
gehen wird.	�  JM

Die jüngere Vergangenheit hat 
uns lehrbuchhaft vor Augen 
geführt, welche Auswirkungen 
zu erwarten sind, wenn die 
Demokratie an ihre Grenzen 
gebracht wird und das Heft 
des Handelns an Extremisten 
übergeht.

Unter dem Motto 
„Wege gegen das 
Vergessen“ führt 

der Historiker 
Klaus Dieter 

Hein-Mooren 
zu authenti-

schen Orten der 
Demokratie- und 

NS-Geschichte 
in Hassee.

Foto: Carsten Frahm

Grund- und Gemeinschaftsschule 
in freier Trägerschaft

Diesterwegstraße 20 
24113 Kiel
Tel. 0431 / 260 927-0
sekretariat@cskiel.de
www.cskiel.de

Wir freuen uns auf Sie!

› Schule als Lern- und Lebensort
› Unterricht in überschaubaren Lerngruppen
› Ein besonderer Rahmen mit christlichen Werten
› Verlässliche Betreuung bis 17 Uhr

 Lernen Sie uns näher kennen:

IInnffooaabbeenndd  ddeerr  GGrruunnddsscchhuullee
Mittwoch, 23. September 2026, 19 Uhr in der Aula

Für einen guten start 

In Die Schule! 

Das Format des beliebten  
Stadtteilrundgangs wird  

erweitert um einen  
virtuellen  

Stadtteilrundgang. 
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Energiespartipps für 
Hausbesitzer 
Klimatag am Freitag, dem 11. September 2026,  
im Energiequartier Postillionweg/Vieburg

Antworten auf diese und 
weitere Fragen rund um die 

energetische Modernisierung bietet 
der Klimatag im Energiequartier  

Postillionweg/Vieburg auf dem Ge-
lände der Stiftung Drachensee. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, dem  
11. September, ab 15.30 Uhr statt 
und ist kostenfrei. 
Das Sanierungsmanagement des 
Energiequartiers lädt gemeinsam 
mit der Landeshauptstadt Kiel alle 
Interessierten zu Vorträgen, Infor-
mationsständen und Besichtigungen 
ein. Sie können sich über Photovol-
taik, Kerndämmung und Wärmever-
sorgung informieren und mit Fach-
leuten ins Gespräch kommen. Mit 
dabei sind unter anderem die Ver-
braucherzentrale Schleswig-Holstein, 
die Stadtwerke Kiel AG sowie Hand-
werksunternehmen aus den Berei-
chen Dämmung, Heizungstechnik 
und Photovoltaik. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf der Kerndämmung. Die Maß-
nahme ist in vielen Bestandsgebäu-
den im Quartier gut umsetzbar und 
vergleichsweise kostengünstig. Vor 

Ort wird auch über den städtischen 
Zuschuss von bis zu 20 % informiert. 
Exponate wie eine Wärmepumpe 
und ein Balkonsolarmodul machen 
Technologien direkt erlebbar. 
Ein weiteres Highlight ist ein Rund-
gang im Quartier. Bewohnerinnen 
und Bewohner öffnen ihre bereits 
umgesetzten Projekte und geben Ein-
blicke in Lösungen vor Ort. Ab 18.20 
Uhr können Interessierte Photovol-
taikanlagen und eine Wärmepum-
pe besichtigen und sich mit Nach-

barn austauschen. Für den Rundgang 
ist eine Anmeldung per Mail unter 
postillionweg-vieburg@zebau.de er-
forderlich. Dabei wird sichtbar, wie 
eine energetische Sanierung im All-
tag konkret aussehen kann. „Gerade 
im direkten Austausch zeigt sich, wie 
viele Lösungen es bereits gibt und 
wie sie im eigenen Zuhause umge-
setzt werden können“, so die Veran-
stalter. „Der Klimatag soll Mut ma-
chen, erste Schritte zu gehen, und 
das breite Angebot für Information 
und Orientierung im Energiequar-
tier vorstellen.“

Dämm-Mythen im Check 
Die Verbraucherzentrale Schleswig-
Holstein warnt vor pauschalen Wer-
beversprechen wie „Dämmung spart 
50 Prozent Energie“. Wie viel tat-
sächlich eingespart werden kann, 
hängt vom Gebäude, der Bauweise, 
dem Heizsystem und dem Nutzer-
verhalten ab. Auch Anstriche oder 

Wie kann ich mein Haus 
schnell und kostengünstig 
energieeffizienter machen? Ist 
mein Gebäude für eine Kern-
dämmung geeignet? Und ist 
eine Photovoltaikanlage 
die richtige Wahl?

kiel.de/energiequartier

Klimatag
im Energiequartier
 informieren, austauschen, besichtigen

 11. 09. 2026
15.30 –19 Uhr

Fachvorträge

Wärmeversorgung
Kerndämmung

Photovoltaik

Zum 
Programm

Stiftung Drachensee, 
Hamburger Chaussee 221
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dünne Beschichtungen ersetzen kei-
ne fachgerechte Dämmung. Förder-
mittel gibt es nur bei nachgewiesenen 
technischen Standards. Eine unab-
hängige Beratung schützt vor Fehl-
entscheidungen.

Beratung und Zuschuss
Das Sanierungsmanagement richtet 
sich an Eigentümer, Mieter, Woh-
nungsunternehmen und lokale Ak-
teure im Quartier Postillionweg/ 
Vieburg. Das rund 70 Hektar gro-
ße Gebiet umfasst vorrangig Einfa-
milienhäuser, richtet sich aber auch 
an lokale Akteure wie die Stiftung 
Drachensee, die Ökosiedlung „Alte 
Gärtnerei“ und Betriebe entlang der 

Hamburger Chaussee. Im Mittel-
punkt stehen leicht umsetzbare und 
wirksame Maßnahmen zur Steige-
rung der Energieeffizienz und zur 
Nutzung erneuerbarer Energien. 
Weitere Informationen unter www.
kiel.de/energiequartier
Das Sanierungsmanagement wird 
durch das Programm Energetische 
Stadtsanierung der KfW und durch 
die IB.SH gefördert.
Die Stadt Kiel unterstützt in aus-
gewählten Quartieren die Kern-
dämmung mit einem Zuschuss von 
bis zu 20 Prozent der angefallenen 
Kosten, maximal 1.000 Euro pro 
Gebäude, solange Fördermittel ver-
fügbar sind. 

PROGRAMM IM ÜBERBLICK 
Ab 15.30 Uhr 
Austausch an den Infoständen 

16.30 Uhr 
Begrüßung und Start der Fachvorträge 

16.40 Uhr 
Gebäudesanierung: Wie und wo starten?  
Ingo Sell, Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 

17.10 Uhr 
Kerndämmung: Mit geringem Aufwand zu mehr Wohnkomfort 
und Energieeinsparung  
Mandy Schlicht und Jürgen Schlicht, Wärmedämmung Nord 

17.30 Uhr 
Fernwärme in Kiel: Was der Wärmeplan für das Energiequartier bedeutet.  
Maximilian Köpke, Stadtwerke Kiel

17.50 Uhr 
Photovoltaik: Strom vom eigenen Dach  
Frederick Vennemann, Averdung Ingenieure & Berater 

19.00 Uhr 
Ende der Informationsveranstaltung 

Ab 18.20 Uhr:  
Rundgang zu Photovoltaikanlage und Wärmepumpe, ca. 60 Minuten 
Separate Anmeldung erforderlich: postillionweg-vieburg@zebau.de 

Weitere 
Informationen 
zum Zuschuss
Kerndämmung:

K.-O. Sievers GmbH  |  Haßberg 17 a  |  24113 Kiel  |  www.sievers-sanitaer.de    

Zur Beantwortung Ihrer Fragen stehen Ihnen 
unsere Experten für Heizung und Energie zur Verfügung.

* Um allen Interessierten gerecht zu werden,  bitten wir um Anmeldung 
unter Telefon 0431 / 65 94 50-0  oder  info@sievers-sanitaer.de

»Energie am Abend«
Einladung zum informativen Austausch
Wärmepumpen in Bestandsimmobilien

auch für Reihenhäuser und kleine Hauswirtschaftsräume

Sonderveranstaltung

Quartiersgespräch

Kiel Postillionweg/ Vieburg

01.10.2026
um 17.30 Uhr
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Terminvereinbarung kostenfrei 
unter 0800 – 809 802 400
verbraucherzentrale-energieberatung.de

Gefördert durch
das BMWE.

Meine neue
Wärmepumpe
Wir vergleichen 
Ihre Angebote. 
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Fördergelder für Wärmepumpen 
Dau Heizungstechnik lädt zum Infoabend am 16. September nach Flintbek ein

Fragen wie diese beschäftigen 
derzeit viele Eigentümer. Ant-

worten darauf gibt es am Mittwoch, 
16. September, beim Informations-
abend der Firma Dau Heizungs- & 
Sanitärtechnik in Flintbek.
Unter dem Titel „Heiß auf Sparen“ 
lädt das Unternehmen um 17 Uhr er-
neut zu einem kostenfreien Fachvor-
trag mit anschließender Fragerunde 

ein. Nachdem die vergangenen Ver-
anstaltungen jeweils auf großes In-
teresse gestoßen waren, hat sich das 
Format inzwischen als feste Info-
veranstaltung für Hauseigentümer 
aus Flintbek, Kiel und dem Umland 
etabliert.

Im Mittelpunkt steht diesmal die Ent-
wicklung der staatlichen Förderpro-
gramme. Zwar werden der Einbau 
klimafreundlicher Heizsysteme und 
energetische Sanierungen weiterhin 
bezuschusst, doch es ist bereits be-
schlossen, dass die Fördergelder in 
den kommenden Jahren schrittweise 
gekürzt werden. Wer also eine Mo-
dernisierung plant, sollte deshalb 
frühzeitig aktiv werden.
„Viele Eigentümer wissen, dass es 
Fördermittel gibt, sind aber unsicher, 
welche Zuschüsse für ihre Immobi-
lie tatsächlich infrage kommen und 
wie lange die aktuellen Programme 
noch gelten“, sagt Geschäftsführerin 
Annaluisa Dau. Ziel des Infoabends 
sei es, die bestehenden Möglichkei-

ten verständlich zu erläutern und 
Orientierung für anstehende Ent-
scheidungen zu geben.
Neben einem Überblick über Wär-
mepumpen und weitere moderne 
Heizsysteme informieren die Refe-
renten auch über die aktuellen ge-
setzlichen Rahmenbedingungen, den 
Ablauf einer Heizungsmodernisie-
rung sowie die Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Antragstellung. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit, indi-
viduelle Fragen mit den Fachleuten 
zu besprechen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um 
eine vorherige Anmeldung wird ge-
beten. Die Kundinnen und Kunden 
sollten sich möglichst direkt über die 
Homepage anmelden.

Welches Heizsystem passt zum 
eigenen Haus? Welche Förder-
mittel können aktuell noch 
beantragt werden? Und lohnt es 
sich, mit einer Modernisierung 
noch zu warten?

Hier scannen 
und direkt 
anmelden!

DAU Heizungs- & Sanitärtechnik 
GmbH & Co. KG
Konrad-Zuse-Ring 24
24220 Flintbek
Telefon 04347 / 99 59 00
www.dau-flintbek.de

„Viele Eigentümer wissen, 
dass es Fördermittel gibt, 
sind aber unsicher, welche 

Zuschüsse für ihre  
Immobilie tatsächlich  

infrage kommen und wie 
lange die aktuellen  

Programme noch gelten.“
Annaluisa Dau

ANZEIGE

Höpfner Immobilien GmbH  ·  Beselerallee 61  ·  24105 Kiel  ·  www.hoepfnerimmobilien.de
04 31 - 530 300 -0

Immobilienbewertung und  
Vermittlung auf höchstem Niveau. 
Immobilien. Persönlich. HÖPFNER.

FLORIAN HAUSCHILD THIMO HÖPFNER
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Die günstigste Dämmung 
Von der Baustelle bis zum Onlineseminar

Wie das genau funktioniert, 
zeigte das Umweltschutzamt 

der Stadt Kiel am 14. August bei 
einer offenen Baustelle am Finkel-
berg. Die Eigentümerin erzählte, 
dass das 100 Jahre alte Haus dem-
nächst mit einer Wärmepumpe 
ausgerüstet wird. „Aber vorher be-

kommt es eine Dämmung, damit wir 
nicht die Umwelt heizen“, betonte sie. 
Fachkundige Informationen dazu 
hatte sie von der kostenfreien Erst-
beratung erhalten, die die ZEBAU 

hier im Rahmen des Energiequar-
tiers Postillionweg/Vieburg anbietet.  
ZEBAU-Mitarbeiter Jan Gerbitz wies 
darauf hin, dass „Dämmung nicht 
nur im Winter Wärmeschutz bietet, 
sondern auch im Sommer die Hitze 
draußen lässt“.

Ole Dettmann von der Zimmerei 
Martin Klein führte schließlich vor, 
wie die Befüllung des Einblasdämm-
stoffs aus Glaswolle praktisch funk-
tioniert. „Wir können Häuser mit 
zweischaligem Mauerwerk und ei-
ner freien Luftschicht ab 10 mm 
dämmen“, informierte Dettmann. 
„Für ein Einfamilienhaus bis 100 m² 
benötigen wir nur einen Tag.“ Die 
Kosten liegen bei etwa 39 Euro pro 
Quadratmeter.
Anna Muche vom Umweltschutz-
amt ergänzte, dass die Stadt Kiel ei-
nen Zuschuss von 20 % für Kerndäm-
mungen in diesem Energiequartier 
gewährt. Weitere Informationen er-
halten Sie am 11. September beim 
Klimatag (siehe Seite 6/7), auf der 
Homepage www.kiel.de/kerndaem-
mung und beim Onlineseminar über 
Kerndämmung am 5. Oktober. Mehr 
dazu in der nächsten Ausgabe von 
KIEL LOKAL.	�  CF

Kerndämmung ist eine ein-
fache, schnelle und günstige 
Maßnahme, um Häuser aus 
dem Bestand nachträglich 
zu dämmen.

Winteraktion 2025/26

BIS ZU € 675,- SPAREN!

Aluminium 
Haustüren 

der Extraklasse
kompotherm.de

BeFa Fenster und Türen GmbH
Segeberger Landstraße 1  
24145 Kiel
Telefon 0431/735573 
info@befa-kiel.de 
www.befa-kiel.de

Durch den Schlauch wird feinfaserige 
Glaswolle in die Luftschicht des zwei-
schaligen Mauerwerks geblasen. 
Foto: Carsten Frahm

„Dämmung bietet nicht nur 
im Winter Wärmeschutz, 

sondern lässt auch im Som­
mer die Hitze draußen.“

Jan Gerbitz, ZEBAU

 Dorfstraße 23
24247 Rodenbek

Gebäudeenergieberatung

Volker Berndt

Gebäudeenergieberatung
vom Profi:

 Telefon: 04347 - 90 92 93
Fax: 04347 - 90 92 92
 Mobil: 0171 - 48 24 544

Mail: HB-Berndt@web.de
 www.effizient-sanieren.de
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Kleine Kostprobe gefällig? 
Bürgertreff Wellsee lockt im September 
mit zwei kulinarischen Leckerbissen

Beim ersten Termin am 19. Sep-
tember von 19–21 Uhr geht es 

um Käse beziehungsweise um seine 
geschmackliche Vielfalt. „Bei Käse 
und passenden Beigaben möchten 
wir sechs verschiedene Länder Euro-
pas bereisen“, heißt es vom Verein 
„Wir für Wellsee“, der nicht nur den 
Bürgertreff verwaltet, sondern den 
kulinarischen Abend auch veran-
staltet.
Unterhaltsam durch den Abend füh-
ren wird dabei der Kieler Markus 
Bornholdt alias Käpt’n Cheese, der 
es sich als Diplom-Käsesommelier 
und Fromelier zur Lebensaufgabe ge-
macht hat, Menschen für das Lebens-
mittel Käse zu begeistern. Der Kos-
tenbeitrag pro Person beträgt 35 Euro 
für die Teilnahme an diesem Abend. 
Am 29. September, ebenfalls von 
19–21 Uhr, steht wiederum das so-
genannte „flüssige Gold im Glas“ auf 
dem Programm. Auch hier geht es 
um sechs verschiedene Sorten, al-
lerdings um Rum: um seinen Facet-

tenreichtum, seine Herstellung und 
Geschichte, um die unterschiedliche 
Schreibweise Rhum und Rum so-
wie um nachhaltige Anbaumetho-
den und Herkunftsgebiete.
Pro Person fallen auch hier 35 Euro 
Teilnahmegebühr an, wobei sich 
das Angebot ausschließlich an voll-
jährige Personen richtet. Als Part-
ner steht dem Bürgertreff der Hei-
mathafen zur Seite. Die Anmeldung 
erfolgt wie beim Käse-Abend bis 
zum 4. September per Mail an  
info@wir-fuer-wellsee.de.� AB

Lecker, lecker: Gleich zwei-
mal haben Interessierte zum 
Herbstbeginn die Möglichkeit, 
sich in den Räumlichkeiten des 
Bürgertreffs Wellsee auf eine 
Geschmacksreise zu begeben.

Ihre Entrümpelung –    

  bei uns in guten Händen!

Firma Thomas Graf
Umzug, Transport & 
Service

Inh. Thomas Graf-te Fries
Edisonstraße 7
24145 Kiel

Tel.: 0431-18 00 20
graf-tefries@web.de
www.graf-umzug.de

Umzüge, Haushaltsaufl ösungen und Entrümpelungen im Bereich Kiel 
und in ganz Schleswig-Holstein – wir fi nden gemeinsam mit Ihnen 
die beste Lösung für Ihr Vorhaben. Vereinbaren Sie jetzt einen 
kostenlosen und unverbindlichen Beratungstermin. 

Zahnarztpraxis

PIEPEREIT

Grot Steenbusch 32

24145 Kiel

Zahnarzt

Im Kontor

Neumeimersdorf

Torsten Piepereit

Telefon 0431 . 3 64 49 99

0431 . 3 64 49 97Fax

Kieferorthopädie

Ästhetische Zahnmedizin

Prophylaxe

www.zahnarztpraxis-piepereit.de

Prothetik

U56P35KJThreema ID

Weitere Termine  
im September:

8.9., 19 Uhr:  
gemeinsames Singen

10./24.9., 18 Uhr:  
Wellmaker 3D-Druck

11.9., 19 Uhr:  
Drink and Paint

18.9., 18.30 Uhr:  
OM Chanting

20.9., 10.30 Uhr:  
„Clean Up Day“ 
Wellsee räumt auf

25.9., 16.30 Uhr:  
„Wir machen Sie fit für Handy 
und Co.“
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Das künstliche Kniegelenk

Die Kniegelenksarthrose kann heut-
zutage sehr erfolgreich mit dem 
künstlichen Kniegelenkersatz be-
handelt werden. Für eine erfolgrei-

Ein Grund zum Feiern
Gesundheitsforum seit 15 Jahren im CITTI-PARK

Richtige Ernährung bei Arthrose

Arthrose ist die häufigste Gelenker-
krankung weltweit. Sie verursacht 
chronische Schmerzen und führt 
zu einem erheblichen Verlust an 
Lebensqualität. Bisherige Thera-
piestrategien lindern lediglich die 
Symptome, während ursächlich wir-
kende Behandlungen noch nicht 
verfügbar sind. Lange galt Arthro-
se als reine Verschleißerkrankung. 
Heute wissen wir, dass entzünd-
liche Prozesse eine zentrale Rol-
le bei ihrer Entstehung und ihrem 
Fortschreiten spielen. Im Vortrag 
am 1. September von 18–19 Uhr 
wird u. a. der aktuelle Forschungs-
stand zur Ernährungstherapie bei 
Arthrose vorgestellt.

Das Gesundheitsforum im 
CITTI-PARK Kiel veranstaltet 
regelmäßig Fachvorträge. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Es 
lädt Sie auch dazu ein, mit dem 
medizinischen Fachpersonal ins 
Gespräch zu kommen. Anmel-
dung bitte unter Telefon 0431/ 
500-10741 oder per E-Mail an 
gesundheitsforum.kiel@uksh.de.

Teilnahme in Präsenz und online möglich. Funkschleife für Hörgeräte vorhanden.

GESUNDHEITSFORUM
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KOSTENFREI

Vorträge: Unsere weiteren 
Highlights im September

ANMELDUNG/
INFORMATION

Programm
mit Vorschau

PATIENTENVERFÜGUNG
Vorsorgevollmacht + Co.

PIZ Patienteninformationszentrum –
A. Sauer-Just

Do. 03.09.
18 – 19 Uhr

SEXUALITÄT IM ALTER
Alte Liebe rostet nicht

Zentrum für Integrative Psychiatrie –
T. P. Karczmarczuk, M. Grandisch

Fr. 04.09.
16 – 17.30 Uhr 

WENN DIE PROSTATA DRÜCKT
Individuelle Therapie für individuelle Männer

Klinik für Urologie –
Prof. Dr. T. Bach

Di. 15.09.
18 – 19 Uhr

📞📞 0431 500–10741 | ✉ gesundheitsforum.kiel@uksh.de
   www.uksh.de/gesundheitsforum.de

AZ_Kiel_Hassee_104 mm x 275 mm_September_2026_RZ.indd   1AZ_Kiel_Hassee_104 mm x 275 mm_September_2026_RZ.indd   1 13.08.2026   13:01:0713.08.2026   13:01:07
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che Behandlung sind eine optima-
le Vorbereitung und Durchführung 
genauso entscheidend wie die in-
tensive Nachbehandlung der Pati-
entinnen und Patienten. Herr Kha-
mees wird in seinem Vortrag am 
7. September von 18–19 Uhr einen 
Überblick über neue und innovati-
ve Behandlungskonzepte, moderne 
Implantatsysteme und minimalinva-
sive Verfahren zur Behandlung der 
Kniegelenksarthrose geben.

Aktionstag am 25. September

Anlässlich des 15-jährigen Jubiläums 
lädt das UKSH-Gesundheitsforum 
am Freitag, dem 25. September, in 
der Zeit von 11–18 Uhr zu einem 
besonderen Aktionstag ein – mit 
zahlreichen Info- und Mitmachstän-
den. Expertinnen und Experten des 
Universitätsklinikums Schleswig-
Holstein (UKSH) geben Einblicke 
in aktuelle medizinische Erkennt-
nisse, informieren über Vorsorge, 
Diagnostik und Therapien und sind 
offen für alle Fragen.
Ein besonderes Angebot ist der kos-
tenfreie Gesundheitsparcours. Be-
sucherinnen und Besucher können 
unter anderem ein Leberscreening, 
eine Analyse der Körperzusammen-
setzung sowie einen Check des Ge-
fäßzustands, der Schilddrüse und 
der Vitalwerte durchführen lassen. 
Ziel ist es, das Bewusstsein für die 
eigene Gesundheit zu stärken und 
Anregungen für einen gesunden Le-
bensstil zu geben.
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Prof. Dr. Hadrian Marius Platzer 
Klinik für Orthopädie und  
Unfallchirurgie

Baraa Khamees
Klinik für Orthopädie und  
Unfallchirurgie
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Kiels längste Geburtstagstorte  
20 Jahre CITTI-PARK: Das Kieler Einkaufscenter feiert vom 24.–26. September 2026

Das Jubiläum wird nun vom 
24.–26. September 2026 groß 

gefeiert. Eingeladen sind alle Kiele-
rinnen und Kieler sowie die Kund-
schaft aus nah und fern, die mit ihren 
vielen Besuchen den Erfolg des Ein-
kaufscenters erst ermöglicht haben.
In einer bundesweiten Befragung 
schnitt der CITTI-PARK wiederholt 
als eines der beliebtesten Einkaufs-
zentren Deutschlands ab. Kein Wun-
der, wird hier jede Menge an Service 
geboten. Verschiedenste Aktionen 
und Veranstaltungen lassen den Ein-
kauf zum Erlebnis werden.
Die Jubiläumsfeier beginnt am Don-
nerstag, dem 24. September. Bis ein-

schließlich Samstag wird ein buntes 
Programm angeboten. An allen drei 
Tagen können Sie während der Öff-
nungszeiten in der Mall die Foto-
ausstellung „20 Jahre CITTI-PARK“ 
anschauen. Nachmittags findet von 
14–19 Uhr der Losverkauf für die 
Tombola statt. Im Lostopf warten 
Preise im Gesamtwert von 20.000 
Euro auf Sie. Darunter ein 500-Euro- 
Gutschein von Intersport oder ein 
Familienshopping-Paket von Schuh-
Heinrich über 1.000 Euro. 
Am Donnerstag und Freitag sorgt 
Mr. Piano in der Zeit von 13–18 Uhr 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre 
im Einkaufscenter. Zudem zeigt Mr. 
Jack Ballonmodellage (11–18 Uhr). 
Für Kinder gibt es eine Bastelstraße 
und Kinderschminken, und zwar am 
Freitag von 13–18 Uhr und Samstag 
von 11–18 Uhr. Die Erwachsenen 
können sich an den beiden Abenden 
(16–20 Uhr) an der Sprizz-Bar einen 
Cocktail schmecken lassen.

Am Freitag feiert das UKSH den gan-
zen Tag über sein 15-jähriges Beste-
hen im CITTI-PARK mit Info- und 
Mitmachständen. Zu diesem Anlass 
werden nachmittags auch die beiden 
Klinikclowns Dr. Tüdelüt und Dr.  
Baguette für Späßchen sorgen.

Am Samstagnachmittag (12–17 Uhr) 
führt das Lüdemann-Theater im-
provisierte Comedy auf. Auch eine 
alte Tradition wird wieder aufge-
griffen: die Mega-Geburtstagstorte. 
Wie schon in den Anfangsjahren wird 
wieder eine meterlange Tafel aufge-
stellt. Der Kuchenanschnitt ist am 
Samstag um 13.30 Uhr. Die Stücke 
werden kostenlos vergeben, solange 
der Vorrat reicht.� CF

Nach zwanzigmonatiger Bau-
zeit wurde am 30. August 2006 
der CITTI-PARK in Kiel- 
Hassee eröffnet. Das Einkaufs-
center besteht dieses Jahr 
also seit 20 Jahren.

Zum Jubiläum wird wieder eine meter-
lange Torte angeschnitten und kostenlos 
an alle vergeben.�  Fotos: Carsten Frahm
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So beugen Sie Rückenschmerzen vor
Bewegung ist ein wichtiger Baustein für die Gesundheit im Alter

Aktuelle Daten zeigen einen 
Rückgang der körperlichen 

Aktivität über alle Altersbereiche 
sowie bei Menschen mit Vorerkran-
kungen mit daraus resultierenden 
weiteren negativen Folgen.
„Eine körperliche Aktivität und auch 
Sport spielen zum Erhalt der Gesund-
heit eine wichtige Rolle“, betont PD 
Dr. Th orsten Schmidt vom Kieler In-
stitut für Trainingstherapie (KITT) 
und ergänzt, dass „altersbedingte Ein-
schränkungen, z. B. aus den Abbau-
prozessen im neuronalen System, auf 
muskulärer Ebene sowie im Bereich 
der Herz-Kreislauf-Fähigkeit, weder 

durch Medikamente noch durch ope-
rative Verfahren aufgehalten und be-
hoben werden können“.
Nach dem aktuellen Wissensstand 
stellen Bewegung und Training die ef-
fektivste Gegenmaßnahme dar. Viele 
Personen verzichten aufgrund einer 
Erkrankung auf Sport. „Dies ist ge-
nau der falsche Weg“, so Dr. Schmidt.
Das Programm des KITT umfasst ein 
Fitness- und Gesundheitstraining, 
verschiedene Rehabilitationssport- 
und Präventionskurse sowie eine um-
fassende Physiotherapie. „Wir freuen 
uns, im Herbst 2026 wieder Präventi-
onskurse zum Th ema Rückengesund-
heit anbieten zu können.“ Gerade als 
Einstieg in eine sportliche Aktivität 
empfi ehlt Dr. Schmidt diese Kurse, 
um Defi zite zu vermindern und die 
individuellen Ressourcen zu erwei-
tern. Die Kosten für eine Teilnahme 
an den zertifi zierten Präventions-
kursen werden in Abhängigkeit der 

gesetzlichen Krankenkasse nach er-
folgreicher Teilnahme erstattet.

Körperliche Aktivität und Sport 
tragen nicht nur zu einem 
gesunden Aussehen bei. Bewe-
gung spielt auch eine entschei-
dende Rolle zur Vorbeugung 
von Erkrankungen. 

Kieler Institut für 
Trainings therapie e.V.
Mühlendamm 1, 24113 Kiel
Telefon 0431 / 88 82 40 30
info@kitt.fi t

Hier gibt es mehr 
Informationen
zu den Kursen

ANZEIGE

TK-Rückentraining-
Präventionskurse 
(150 €)
Kurs 1:  Mo., 31.8. bis 26.10. 

jeweils 19–20 Uhr

Kurs 2:  Di., 1.9. bis 27.10. 
jeweils 11–12 Uhr

Kurs 3:  Do., 3.9. bis 29.10.
jeweils 19–20 Uhr
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Besser einkaufen. Besser leben.

Über 90 Stores, u.a.

Die Welt der Bücher

20 Jahre CITTI-PARK Kiel –  
große Geburtstagsparty vom 24. bis 26. September

citti-park-kiel.de

Follow us on

Jede Menge Spiel, Spaß & Aktionen. 
Feiern Sie mit uns!

Vom 24. bis 26. September erwartet Sie ein  
tolles Programm rund um den Geburtstag. 

Donnerstag, 24.9. 
9  – 20 Uhr Fotoausstellung 20 Jahre CITTI-PARK 
11  – 18  Uhr Ballonmodellage mit Mr. Jack
13  – 18  Uhr Mr. Piano
14  – 19  Uhr Tombola-Losverkauf

Freitag, 25.9. 
9  –  19 Uhr Das UKSH feiert 15 Jahre
9  –  20 Uhr Fotoausstellung 20 Jahre CITTI-PARK
11  – 18  Uhr Ballonmodellage mit Mr. Jack
13  – 17  Uhr Clowns Dr. Tüdelüt und Dr. Baguette 
13  – 18  Uhr Kinderschminken
13  – 18  Uhr Bastelstraße für Kinder
13  – 18  Uhr Mr. Piano
14  – 19  Uhr Tombola-Losverkauf
16  – 20  Uhr Sprizz Bar

Samstag, 26.9. 
9  – 20 Uhr Fotoausstellung 20 Jahre CITTI-PARK
11  – 18  Uhr Kinderschminken
11  – 18  Uhr Bastelstraße für Kinder
12  – 17  Uhr Lüdemann-Theater
12  – 18  Uhr Käpt’n Kümmel 
13:30 – 14:30  Geburtstagskuchen mit Daniel Günther 
ab  14 Uhr  Tombola-Losverkauf, solange der Vorrat reicht 
16  – 20  Uhr Sprizz Bar

Und noch viel mehr!

Große 

Tombola mit 

Preisen im 

Gesamtwert
von

20.000,- 
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Eine feste Größe ist die Kunst-
meile Kiel, bei der sich Künst-

lerinnen und Künstler aus Kiel und 
Umgebung einen ganzen Monat lang 
im CITTI-PARK präsentieren. In 
diesem Jahr sind es 17 Teilnehmen-
de, die vom 1.–30. September ihre 
Bilder, Collagen und Skulpturen in 
ausgewählten Geschäften und an den 
Säulen im Obergeschoss ausstellen.
Zusätzlich gibt es im Zeitraum 
vom 8.–19. September die Galerie 
im Erdgeschoss mit Werken aller 
Kunstschaffenden. Diese sind hier 
abwechselnd anzutreffen. Manche 
haben ihre Anwesenheit vor Ort 
geplant und werden die Präsenzzei-
ten am Stand aushängen. Mit etwas 
Glück können Sie dem einen oder 
der anderen Künstler*in beim Ma-
len oder Zeichnen zuschauen. 
Zur Vernissage am Freitag, dem 
11. September, dürfen Sie sich ab 
18 Uhr auf „ISI Kugel“ freuen. Mit 
Klavier und Gesang verbreitet die 
Musikerin auf der Bühne am Haupt-
eingang des CITTI-PARKs eine 
entspannte Atmosphäre. Auch die 
beliebte Versteigerung der Kunst-
Spenden findet hier statt. Deren ge-
samter Erlös geht wie immer an das 
Mädchenhaus Kiel.

Wer bei der Versteigerung kein 
Kunstwerk ersteigern konnte, kann 
weitere Kunstwerke direkt bei den 
Kunstschaffenden erwerben. Das 
Angebot reicht von Originalen über 
Drucke bis zu Postkarten oder Prints 
auf nützlichen Dingen. Vielleicht 
finden Sie so ein Kunstwerk, das 
Sie in Ihrem Wohnzimmer platzie-
ren können?
Diese 17 Kunstschaffenden freu-
en sich auf Ihren Besuch:  Anna 
Bönschen, Antonia Vogel, Astrid 
Schenker-Simbürger, Bärbel Stol-

zenburg, Birgitt Krämer, Christi-
ne Bomsin, Corinna Schneider, 
Doris Heldt, Gundula Boehnke- 
Naujoks, Haydar Karaldi, Karin 
Haß, Karina Domme, Lars Herling-
haus, Nalan Apaydin, Sabine Lühr, 
Ulrich Bauer und Viktoria Veroni.

Der CITTI-PARK in Kiel-Has-
see zählt zu den beliebtes-
ten Einkaufszentren in ganz 
Deutschland. Nicht zuletzt, weil 
es hier immer wieder interessan-
te Ausstellungen zu sehen gibt.

17 Künstler auf einen Streich
Werke von regionalen Kunstschaffenden, die bald 
in Ihrem Wohnzimmer hängen könnten

Einige der Beteiligten an der Kunstmeile, von links: Ulrich Bauer (Bericht Seite 17), 
Viktoria Veroni, Gundula Boehnke–Naujoks, Bärbel Stolzenburg, Karin Haß, Birgitt 
Krämer, Christine Bomsin, Astrid Schenker-Simbürger, Nalan Apaydin, Anna 
Bönschen und Organisatorin Doris Heldt (rechts oben)� Foto: Kunstmeile Kiel

Neuer Kinderchor

Ein neues Angebot für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren: Im-
mer mittwochs ab 15 Uhr be-
steht die Möglichkeit, im Ge-
meindesaal der Michaeliskirche 
beim neuen Kinderchor mit-
zuwirken. Anmeldungen an 
r.schmidtjung@michaeliskirche- 
kiel.de

Gartenbesichtigungen

Bei der Aktion „Offener Garten“ 
können Sie am 5. September 
von 12–22 Uhr das Gelände der 
ehemaligen Ziegelei Wulf (Ham-
burger Chaussee 164) besich-
tigen. Zudem ist der 7.000 m² 
große Garten am 6. September 
von 12–17 Uhr geöffnet.

Straßenbau vor 200 Jahren

Unter dem Thema „Erste Kunst-
straße in Deutschland 1832“ be-
richtet Bernhard Mager über den 
Bau der Hamburger Chaussee 
vor knapp 200 Jahren. Sein Vor-
trag am 16. September im Ge-
meindesaal der Michaeliskirche 
beginnt um 10 Uhr.

Stunde zum Besinnen

Orgelmusik, Stille und stim-
mungsvolle Texten, das erwar-
tet die Besucherinnen und Besu-
cher bei der „Anderen Stunde“ 
in der Liebfrauenkirche, Kru-
senrotter Weg 35. Der nächste 
Termin ist am 17. September 
um 17 Uhr.

Weitere 
Informationen 
und Termine 
finden Sie hier

PIRCH
Dachdeckerei

Preetzer Chaussee 138 · 24146 Kiel-Elmschenhagen 
Tel. 0431/7996049 · info@dachdeckerei-pirch.de

∙ Steildach ∙ Photovoltaik      
∙ Flachdach ∙ VELUX-Partnerbetrieb 
∙ Fassadenbau  ∙ auch Kleinaufträge
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www.kunstmeile-kiel.de

27
KUNST MADE IN KIEL
1. - 30. SEPTEMBER IM CITTI-PARK

Mühlendamm 1    ·    24113 Kiel

Montag bis Samstag   8 - 20 Uhr

Hafenstr. 27    Heikendorf

www.kunstmeile-kiel.de
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Mit dem Abbaden, einer Party 
sowie der Jubiläumsfeier ste-

hen gleich drei Veranstaltungen auf 
dem Programm.

Den Auftakt macht das Abbaden am 
Sonntag, 6. September, ab 14 Uhr. 
Beim gemeinsamen Saisonabschluss 
gibt es Kaffee und Kuchen, frische 

Waffeln sowie den Kiosk-Ausver-
kauf. Für Kinder stehen die belieb-
ten Wasserlaufbälle (siehe obiges 
Foto) bereit.
Am Donnerstag, 10. September, 
folgt von 18–22 Uhr die After-
Work-Party im Festzelt des Frei-
bads. Bei freiem Eintritt sorgen das 
Dierolf Duo und die Blues Dok-
ters für Livemusik. Das musikali-
sche Programm reicht von Jazz und 
Funk bis hin zu Blues. Dazu gibt es 
Getränke und Catering. Statt eines 
Eintritts wird um eine freiwillige 
Spende gebeten.

Den Höhepunkt bildet die Feier  
„60 Jahre Freibad Flintbek“ am Sams-
tag, 12. September, ab 19 Uhr. DJ 
Gary Mangels sorgt für Stimmung, 
bevor eine Lasershow den Abend 
ausklingen lässt. Eintrittskarten sind 
gegen eine empfohlene Spende von 
zehn Euro während der Öffnungs-
zeiten des Freibads bei den Badeauf-
sichten erhältlich. Kurzentschlossene 
können auf Restkarten an der Abend-
kasse hoffen. Informationen zur Ver-
fügbarkeit werden ein paar Tage 
vor dem Termin auf www.freibad- 
flintbek.de veröffentlicht.

Rund um das Flintbeker Dorffest wird auch das 
Flintbeker Freibad noch einmal zum Treffpunkt für 
die ganze Familie.

Das Helferteam 
des Fördervereins 
freut sich darauf, 
gemeinsam mit 
den Gästen die 
Freibadsaison 
beim Abbaden 
am 6. September 
ausklingen zu 
lassen.
Foto: Waller/ Förderverein 
Freibad Flintbek

Abbaden und Jubiläumsfeier 
im Freibad Flintbek

Stimmungsvoller 
Sommerausklang 

WIR FEIERN 

VVK zu den Öffnungszeiten 
im Freibad & Abendkasse 

Freibad 

Flintbek

mit DJ GARY MANGELS 
Sa., 12.09.2026 
Einlass ab 19.00 Uhr
Ort: Freibad Flintbek

   Ticket: 10,- €*
     * empfohlene Spende

www.freibad-fl intbek.de
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Gesundheit beginnt im Darm  
Und in der Apotheke, wo ein vielfältiges Sortiment für Sie bereitliegt

Umso wichtiger ist es, auf eine 
gesunde Darmfl ora zu achten. 

„Wir beraten Sie rund um das Th ema 
Darmgesundheit“, erzählt Dr. Burk-
hard Eisend. „In unserer Apotheke 
fi nden Sie OMNi-BiOTiC® – ein 
vielfältiges Sortiment rund um die 
Darmgesundheit. In unserem Team 
stehen Ihnen speziell ausgebildete 
Darmfachberater zur Seite, die Sie 
individuell und umfassend bera-
ten können. Gemeinsam mit Ihnen 
schauen wir, was Sie für Ihren Darm 
tun können und wie Sie Ihre Darm-
gesundheit im Alltag unterstützen 

können. Wir nehmen uns Zeit für 
Ihre Fragen und fi nden gemeinsam 
mit Ihnen die passende Lösung.“
Denn: Ein gesunder Darm ist eine 
wichtige Grundlage für unser Wohl-
befi nden. „Kommen Sie vorbei. Wir 
beraten Sie gerne persönlich und 

kompetent zum Th ema Darmge-
sundheit und OMNi-BiOTiC®“, lädt 
Dr. Eisend ein. „Ihre Eider Apotheke: 
bekannt – vertraut – nah – sicher.“

Unser Darm ist weit mehr als 
nur ein Teil der Verdauung. 
Er spielt eine wichtige Rolle für 
unser allgemeines Wohlbefi n-
den und steht in enger Ver-
bindung mit unserem Immun-
system.

Eider Apotheke
Eiderkamp 1
24220 Flintbek
Telefon 04347 / 93 39
www.eiderapotheke.de

Laden Sie 
hier direkt die 
E-Rezept-App und 
profi tieren Sie von 
den Vorteilen 

In unserem Team stehen 
Ihnen speziell ausgebildete 
Darmfachberater zur Seite, 
die Sie individuell und um­

fassend beraten können. 

ANZEIGE
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Wenn aus Schrott Kunst wird 
Der Flintbeker Ulrich Bauer erweckt ausgediente Gegenstände zu neuem Leben

Der 1947 geborene Künstler 
verwandelt vermeintlichen 

Schrott in faszinierende Kunst-
werke. Sein geübter Blick für das 
Außergewöhnliche kommt nicht von 
ungefähr. Nach seiner Ausbildung 
zum Schriftsetzer und einem an-
schließenden Studium an der Berli-
ner Hochschule für Bildende Künste 
arbeitete Bauer als selbstständiger 
Grafiker. Schon damals begann er 
in seiner Freizeit, kleine Skulpturen 
zu erstellen. Seit dem Eintritt in den 
Ruhestand widmet er sich seiner 
Leidenschaft mit voller Energie.

Durch Biegen, Kleben und Schrau-
ben haucht er alten Metallteilen eine 
völlig neue Seele ein. „Es begeis-
tert mich immer wieder, wenn aus 
Schrott überraschende Kunstwerke 

entstehen“, erzählt Bauer. „Plötzlich 
werden in den Gegenständen Din-
ge sichtbar, die man vorher niemals 
mit ihnen in Verbindung gebracht 
hätte.“ Die kreativen Unikate sind zu 
Preisen ab rund 30 Euro erhältlich.

Den Künstler persönlich treffen
Vom 8.–19. September stellt Ul-
rich Bauer seine Werke im Rahmen 
der Kunstmeile im Erdgeschoss des 
Kieler CITTI-PARKs aus. Er wird 
dort (abgesehen von kleinen Pausen) 
täglich von 10–17 Uhr persönlich 
anzutreffen sein. Für Bauer ist es 
nicht die erste Ausstellung in dem 
Einkaufszentrum. Seine Vorfreude 
ist groß: „Es ist immer wieder schön 
zu sehen, wenn meine Werke den 
Besuchern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern.“

Zudem öffnet der Künstler gern 
die Türen der Brückengalerie, die 
er 2021 in der Flintbeker Brücken-
straße 11 eröffnet hat. Nach einer 
telefonischen Anmeldung unter der 

Telefonnummer 04347 / 3893 freut 
er sich jederzeit über Gäste. 
Weitere Einblicke in seine Arbeit 
gibt es auf dem Instagram-Profil  
@schrottart_flintbek.  � TP

Schon beim Blick in den Vor-
garten von Ulrich Bauer wird 
klar: Hier wohnt jemand mit 
einer besonderen Fantasie. Es 
reihen sich Segelschiffe anei-
nander, deren Segel in einem 
früheren Leben Fuchsschwanz-
Sägeblätter gewesen sind.

Aus Gabel und Löffel wird ein Strauß 
(links) oder aus einer Zangenspitze ein 
Kraftmeier (unten).�

„Es begeistert mich immer 
wieder, wenn aus Schrott 

überraschende Kunstwerke 
entstehen.“

Ulrich Bauer

Der Künstler Ulrich 
Bauer in seiner 
„Brückengalerie“ in 
der Brückenstraße	
Fotos: Thomas Praefcke

Timo Slijfer
Rosenberg 10 
24220 Flintbek

Exerzierplatz 9
24103 Kiel
 0431 / 666 82 99
medkom@ortho-reha-mobil.de

Ihre Gesundheitskompetenz unter einem Dach

UNSERE LEISTUNGEN
•  Rollstühle / Rollatoren / 
 e-Rollstühle / Scooter
•  Bandagen / Orthesen
•  Kompressionsware
•  Pflegebetten

•  Alltagshilfen / 
 Pflegehilfsmittel
•  Inkontinenz-Artikel
•  Wohnberatung 
 (Hilfsmittelberatung bei Ihnen
 zu Hause)

 0 43 47/ 730 26 45
 01 74 / 99 00 550
info@ortho-reha-mobil.de
www.ortho-reha-mobil.de 

Termine nach Absprache, 
ich freue mich auf Ihren 
Anruf.
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Kultur, Aktionen und Flohmarkt 
Flintbek feiert acht Tage lang im September sein Dorffest 2026

Einen Vorgeschmack auf die Ver-
anstaltungen zum diesjährigen 

Dorffest gibt die folgende Übersicht. 
Die ergänzenden Freibad-Termine 
sehen Sie im Artikel auf der Seite 16. 
Viele der Veranstaltungen finden im 

Bürger- und Sportzentrum (BSZ), 
Dorfstraße 39, statt. 
Sonntag, 6.9., 19 Uhr: Konzert. In 
der Kirche ewartet Sie ein Konzert 
mit der Band „Speellüüd“ und dem 
Flintbeker Kirchenchor.

Montag, 7.9., 19 Uhr: Musik- und 
Tanzshow. Schwungvoll geht es im 
BSZ weiter: Steffie Steup präsen-
tiert mit ihren „Danzdeerns“ ein 
plattdeutsches Programm. Reser-
vierungen sind per E-Mail mög-

Vom 6.–13. September lädt die 
Gemeinde Flintbek zum Dorf-
fest ein. Das bunte Programm 
bietet viel Musik, Unterhaltung 
und Gemeinschaft.

Flächen- und Beschichtungsdesign
Nachtkoppel 7, 24220 Flintbek
info@beschichtungsdesign.de
Mobil: + 49 (0) 176 66 310 107

Maler- und Lackierarbeiten, Sanierung von Balkonen, 
Treppen, Wandflächen und fugenlosen Nassbereichen – 

langlebig, modern und ästhetisch.

FOLGT UNS 
AUCH AUF 

INSTAGRAM
flaechen_u_beschichtungsdesign

Wir haben für jede 
Herausforderung 

die passende 
kreative Lösung.

DER TOD IST NICHT DAS ENDE, NICHT DIE VERGÄNGLICHKEIT,
DER TOD IST NUR DIE WENDE, BEGINN DER EWIGKEIT.

Anonym

Rosenberg 10 • 24220 Flintbek 
Tel. 04347 730 23 33
www.bestattungen-lemanczyk.de 

BestattungenBestattungen

Einfühlsam begleiten –
würdevoll Abschied nehmen.
Im Trauerfall bin ich für Sie da – persönlich, einfühlsam 
und kompetent. Mit 27 Jahren Erfahrung begleite ich 
Sie und Ihre Familie durch diese schwere Zeit, nehme 
mir Zeit für Ihre Wünsche und unterstütze Sie bei allen 
notwendigen Schritten bis zur Bestattung. Für einen 
Abschied, der zu Ihnen und dem Menschen passt, den 
Sie verloren haben.  Melanie Lemanczyk,Geprüfte Bestatterin

Rund um die Uhr für Sie erreichbar.
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lich: heimatbund-flintbek@web.de. 
Restkarten sind für 15 Euro an der 
Abendkasse erhältlich.
Dienstag, 8.9., 19 Uhr: Chorkon-
zert. Das nächste musikalische High-
light wartet ebenfalls im BSZ auf 
ein interessiertes Publikum. Der 
Flintbeker Pop- und Gospelchor 
„Rückenwind“ verspricht einen 

kreativen, abwechslungsreichen und 
interaktiven Abend – abseits des Ge-
wöhnlichen.
Mittwoch, 9.9., 20 Uhr: Quiz-Klas-
siker. Wer seine grauen Zellen an-
strengen möchte, ist beim beliebten 
und kurzweiligen Quizabend „T. mit 
André“ im BSZ genau richtig. Tors-
ten Scheil und André Weidtkamp 
stellen den Teams knifflige Fragen, 
bei denen das Bauchgefühl oft den 
Kopf schlägt. Das Startgeld beträgt 
fünf Euro und fließt komplett in den 
Gewinnpott.
Freitag, 11.9., 17 Uhr: Fest der Na-
tionen. Unter dem Motto „Flintbek 
ist bunt“ wird in das Gemeindezen
trum der Kirche (Dorfstraße 5) zu 
interkulturellen Begegnungen ein-
geladen. Menschen aus aller Welt 
teilen Bilder, Geschichten und Mu-
sik aus ihrer Heimat, gefolgt von ei-
nem internationalen Büfett.

Samstag, 12.9., 14 Uhr: Lichtbild-
vortrag. Wiebke Stöllger nimmt das 
Publikum im BSZ mit auf eine pa-
ckende Zeitreise in das Flintbek ver-
gangener Tage. Ihr Vortrag zeigt his-
torische Bilder und liefert spannende 
Hintergrundberichte zur Dorfge-
schichte.
Samstag, 12.9., 14.30 bis 17 Uhr: 
Kinderfest. Der Höhepunkt für die 
jüngeren Festgäste steigt rund um das 
BSZ. Neben bunten Bastelaktionen, 
Kinderschminken und einer riesi-
gen Hüpfburg zum Austoben war-
tet ein besonderes Highlight: Von 
15 bis 15.45 Uhr sorgt der belieb-
te Kinderliedersänger Lieder-Lukas 
für Stimmung.
Sonntag, 13.9., 11–16 Uhr: Autofreie 
Flaniermeile und Riesenflohmarkt. 
Der traditionelle Publikumsmagnet 
am Abschlusstag. Für den riesigen 
Flohmarkt wird die Dorfstraße kom-
plett für Autos gesperrt. Begleitet von 
einer mobilen Außenkegelbahn, In-
foständen und einer Kleinkunstbüh-
ne an der Kirche verwandelt sich die 
Meile in einen lebendigen Treffpunkt. 
Das abwechslungsreiche Unterhal-
tungsangebot – unter anderem mit 
einem Auftritt der Band „Titelhelden“ 
– lädt zum Stöbern, Schauen, Spielen 
und Schlemmen ein.  
Das vollständige Festprogramm steht 
auf www.amt-eidertal.de (Suchbe-
griff: „Dorffest“) bereit.� TP

Hier gehts zum 
vollständigen 
Festprogramm

 Publikumsmagnet ist der 
riesige Flohmarkt am 

Sonntag, 13. September. 
Dafür wird die Dorfstraße 

komplett für Autos
gesperrt.

Im Bürger- und Sportzentrum in der Dorfstraße 39 finden viele Veranstaltungen 
statt. Unter anderem singt hier am 8. September der Flintbeker Pop- und Gospelchor 
„Rückenwind“. Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht.�  Fotos: Thomas Praefcke

Zu Ihrem Fest
genießen Sie unser Rundum-Sorglos-Paket.

Wir planen sämtliche Speisen nach Ihren Vorstellungen.

Hamburger Chaussee 25 • 24220 Flintbek
Telefon: 04347/9095022 • info@diekochfabrik-flintbek.de

www.diekochfabrik-flintbek.de

Rechtsanwalt & Notar
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Freeweid 11
24220 Flintbek
info@ra-flintbek.de

Tel. 04347 / 1021
Fax 04347 / 2515
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im Außenbereich:
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1.  REWE CENTER
2.  Orion
3.  Juwelier Goldherz
4.  Post & Lotto
5.  New York Nails
6.  Ernstings Family
7.  Wucherpfennig 

Autovermietung
8.  Feinkost
9.  Reisebüro

10.   TNG
11.  Pauls Grill
12.  Pizza Fresh
13.  Förde Sparkasse
14.  Center Döner
15.  Vodafone
16.  Klinck Dein Friseur
17.  Sanitätshaus Bahr
18.  The Coast Barber
19.  TexClean Reinigung

20.  o2
21.  Campus Suite
22.  Decathlon
23.  Takko
24.  Asia Restaurant
25.  meine Bäckerei 

von Allwörden
26.  Rossmann
27.  Reno
28.  Apotheke

29.  Sun Point
30.  DHL Packstation
31.  LIV Fitness&Wellness

Gültig vom 31.08. bis 06.09.2026
*Voraussetzung ist eine Registrierung im REWE Kundenkonto 

sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. Nutzungsbedingungen siehe 
www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen

Jetzt 10 % Bonus 
auf REWE Bio*

Good Food von REWE.

Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
Winterbeker Weg 44 • 24114 Kiel

Kiel
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Der erste August ist für viele der 
Beginn in einen neuen Lebens-

abschnitt. Doch auch wer aus was 
für Gründen auch immer genau jetzt 
nach Orientierung sucht, ist nicht zu 
spät, sondern kann diese direkt vor 
Ort in Kiel finden.
Klassische Ansprechpartnerin in Sa-
chen Berufsberatung ist dabei selbst-
verständlich die Agentur für Arbeit, 
die im September gleich mehrere Ver-
anstaltungen zum Thema Berufsfin-
dung anbietet: Vom Workshop „Doch 
lieber eine Ausbildung machen? Alle 

Informationen rund um die Ausbil-
dungsplatzsuche“ über Gesprächsan-
gebote für Studierende jeglicher Se-
mester mit Studiumszweifeln bis hin 
zur Beratungsrunde „Mein Studium 
und ich, let’s talk about“ mit Kaffee 
und Tee sind der gewünschte späte-
re Beruf, eventuelle Alternativen und 
der Weg dorthin immer im Blick.
Eine ganz andere kurzfristige Lösung 
bildet bis in den Herbst hinein zu-
dem die Möglichkeit, als sogenann-
te Spätstartende in eine Ausbildung 
nachzurücken. Bereits im vergange-
nen Jahr informierte Hans-Martin 
Rump, Leiter der Agentur für Arbeit 
Kiel, über diese Option. Herausfor-
derung für alle Nachrücker: der be-
reits verpasste Berufsschulstoff muss 
nachgeholt werden. Bei der Vermitt-
lung in noch freie Plätze ist selbstver-
ständlich die Agentur für Arbeit ger-
ne behilflich.
Und wer selbst aktuell in den ein-
schlägigen Portalen nach Ausbil-
dungsplätzen sucht? Der oder die 
findet wieder eine breite Auswahl. 
Denn nach dem Start des Ausbil-
dungsjahrs ist vor dem Start: Viele 
Unternehmen, wie zum Beispiel die 

Stadtwerke Kiel, haben bereits jetzt 
das nächste Jahr im Visier.
„Wir starten in der Regel circa ein 
Jahr vor Ausbildungsstart mit der 
Öffnung des Bewerbungsfensters für 
unsere Ausbildungsberufe“, berich-
tet Stadtwerke-Pressesprecher Sönke 
Schuster auf Nachfrage. Daher „lau-
fen die Bewerbungen für den Start 
zum 1. September 2027 bereits jetzt 
schon“. Da das Unternehmen zahl-
reiche qualitativ hochwertige Bewer-
bungen erhalte, führe es intern eine 
Warteliste, um eventuell kurzfristig 
abgesprungene Bewerbende ersetzen 
zu können. Einen spontanen Aus-
bildungsstart für Kurzentschlosse-
ne können die Stadtwerke, so Schus-
ter, „in der Regel nicht bieten“. Aber 
vielleicht ist ja ein Start im nächsten 
Jahr interessant?
Und bis dahin? Hier hat wiederum 
Hans-Martin Rump einen Rat, und 
zwar, die Zeit sinnvoll zu nutzen – 
mit dem Absolvieren eines Prakti-
kums. Auf diese Weise können schon 
einmal erste Berufsluft geschnuppert, 
wertvolle Erfahrungen gesammelt 
und hilfreiche Kontakte geknüpft 
werden. � AB

Das klassische Ausbildungs-
jahr ist im August angelaufen. 
Die Einschreibezeiten für das 
bevorstehende Wintersemester 
sind auch vorbei? Dennoch: 
Wer jetzt seine Zukunft in 
die Hand nehmen möchte, ist 
genau richtig.

Wann, wenn nicht jetzt?
Wie Ausbildungssuchende im Frühherbst ihr Glück finden können 

Vermittelt, unterstützt und berät auf dem Weg zum richtigen Beruf und zur entspre-
chenden Ausbildung: die Agentur für Arbeit in Kiel.�  Foto: Anna Maria Bader

„Wir starten in der Regel 
circa ein Jahr vor Ausbil­

dungsstart mit der Öffnung 
des Bewerbungsfensters für 
unsere Ausbildungsberufe.“

Sönke Schuster,  
Stadtwerke-Pressesprecher

Die Bücher sind hier erhältlich:

REWE-Markt im REWE-Center 
Winterbeker Weg 44

Hugendubel im CITTI-PARK 
Mühlendamm 1

Zeitschriften Zimmermann
Rendsburger Landstr. 359

Bücherstube Flintbek
Rosenberg 22

KIEL LOKAL
Alte Eichen 1
Telefon 0431/26 09 32 40

256 Seiten, 26,– € 280 Seiten, 29,– € 188 Seiten, 24,90 €

184 Seiten, 
24,90 €
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Seit über 75 Jahren erleben Kin-
der und Jugendliche im Zeltlager 

Selker Noor „Das große Abenteuer 
für kleine Leute“,  unvergessliche 
Sommer, Spiel, Spaß und Freund-
schaft, fernab vom Alltag.
Die FT Vorwärts Kiel 1901 e. V. hatte 
nun die einmalige Chance, das Ge-
lände des Zeltlagers sowie den an-
grenzenden Wald zu erwerben. Da-
mit konnte erreicht werden, dass sich 
das Areal dauerhaft unabhängig in 
eigener Hand des Vereins befindet 
und die Zukunft des Zeltlagers, das 
seit vielen Jahren ehrenamtlich ge-
führt wird und unzähligen Kindern 
wunderschöne Ferienerlebnisse bie-
tet, zu sichern.
Der Lions Club „Kiel-Oben“, der 
Spendengelder durch etliche Aktio-
nen ehrenamtlich erwirtschaftet und 
damit immer wieder regionale Pro-
jekte (besonders von Kindern und 
Jugendlichen) begleitet, hat den An-
kauf des Geländes mit einer Spende 
von 5.000 Euro unterstützt und da-
mit einen Beitrag zur Verwirklichung 
des Projektes geleistet.
Spenden für das Jugendzeltlager der 
FT Vorwärts am Selker Noor  sind 
stets willkommen. Damit wird nicht 

nur Kindern geholfen, weiterhin un-
vergessliche Ferien im Jugendzeltla-
ger Selker Noor zu erleben, sondern 
es macht das Zeltlager auch dauer-
haft unabhängig und sichert die Zu-
kunft dieses besonderen Ortes, damit 
das Abenteuer am Noor nicht nur für 
kommende Generationen erhalten 
bleibt, sondern auch ein Vorbild für 
umweltbewusste Freizeitgestaltung ist.

Hier scannen 
für mehr 
Informationen

Große Abenteuer für kleine Leute 
Kinder- und Jugendzeltlager Selker Noor freut sich über Spende in Höhe von 5.000 Euro

Bei der Spendenübergabe auf 
dem Gelände des Kinder- und 
Jugendzeltlagers wurde vom 
Lions Club „Kiel-Oben“ eine 
Spende von 5.000 Euro für die 
notwendige Sicherung und 
Erweiterung des Zeltlagers 
übergeben.

Action für die 
ganze Familie! 
Über 100 Aktivitäten auf 2.000 qm² 
für euer grenzenloses Spielerlebnis 

ACTION ARENA GmbH • Dieselstraße 7 • 24223 Schwentinental • T: 04307 3029994 • www.action-arena.info
Öffnungszeiten: Donnerstag: 15-20 Uhr, Freitag: 15-21 Uhr, Samstag: 10:30-22 Uhr, Sonntag: 11-19 Uhr

Bei der Spendenübergabe auf dem Gelände des Zeltlagers, von links nach rechts: 
Markus Mackarinus, Dr. Wolf Hänert, Sabine Schwarz, Britta Petersen, Peter Böhm, 
Alexander Kühl, Sophie Schudde und Heiko Hartmann	�  Foto: Lions Club „Kiel-Oben“

„Wir schenken Kindern  
eine Zeit, an die sie  

sich gern zurückerinnern  
werden.“

FT Vorwärts Kiel 
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Ins Gespräch kommen 
Neues Projekt „Wohnzimmerkirche“ startet 
am 26. September 2026

Neue Hebammen-Praxis 

Wohnen im Alter 
Informationsveranstaltung am 9. September 
in der anna Russee

In der besonderen Atmosphäre 
der Bauernhauskirche Sankt 

Gabriel möchte das Team der 
Wohnzimmerkirche einen Raum 
schaffen, in dem der christliche 
Glaube und das zum großen Teil 
hektische Alltagsleben im Ge-
spräch zueinanderfinden. 
Es wird keinen klassischen Got-
tesdienst mit im Voraus festge-
legter Liturgie geben. Geplant ist 
ein Abend mit Musik, kleinen Ge-
sprächsgruppen, Essen und Ge-
tränken und geistlichen sowie 
weltlichen Impulsen. 
Das Vorbereitungsteam freut sich 
neben den bekannten Gesichtern 
auf viele neue Besucherinnen und 
Besucher. Denn ist es ganz gleich, 
ob es bereits Kontakte zur Kirchen-
gemeinde gibt oder Sie einfach mal 
neugierig schnuppern möchten.
Die erste Wohnzimmerkirche fin-
det am 26. September unter dem 
Motto „Glück(lich sein)“ statt. Am 
21. November geht es weiter mit 
dem Thema „Warum?“. Ab 18 Uhr 
gibt es Musik zum Ankommen, um 
18.30 Uhr beginnt die Wohnzim-
merkirche. 

Ein Detail des Abends wird schon 
vorab verraten. Ein Kaugummi-
automat ist fester Bestandteil jeder 
Wohnzimmerkirche. Was es damit 
auf sich hat, bleibt bis zur ersten 
Veranstaltung ein Geheimnis. 
Für die Anschaffung des Kaugum-
miautomaten sowie für Dekora-
tion (auch leihweise), Essen und 
Werbung benötigt das Team noch 
finanzielle und materielle Unter-
stützung. Benötigt werden unter 
anderem Tischdecken, Kerzen-
halter, leere Getränkekisten, Steh-
lampen und Teppiche.
Konkrete Absprachen sind mit 
der Prädikantin Inga Riebold 
(riebold@claus-harms.de) oder 
über den Küster Ralf Riebold 
(0176/ 66338039) möglich.� WJ

Mit dem Projekt „Wohnzim-
merkirche“ in Russee startet 
die Claus-Harms-Kirchenge-
meinde ein neues Angebot 
zur Teilnahme am kirch- 
lichen Leben. 

Tel. 0431 21 91 95 13

.. 
Kinderhomöopathie

.. 
Miasmatische Homööpathie

..

.. 
Claudia Ballhaus - Homoopathin

Homöopathie
Akupunktur
Therapeutisches Yoga

Claudia Ballhaus
Russeer Weg 45
24111 Kiel
Tel. 0431 2191 9513
www.praxis-ballhaus.de

Rendsburger Landstr. 414 | 24111 Kiel
Tel.: 0151-55523982 Mail: post@ukulele-in-kiel.de

+ Workshops + Unterricht + Happy Hour + 
+ Ensemble + Veranstaltungen +

Komm einfach so, wie du bist. 

♫

Glück (lich sein)

21. November 2026
26. September 2026

Reetdach

WOHNZIMMERKIRCHE

Abends
uunntteerrmm

Raum für die Themen des Lebens
und die Fragen des Glaubens.

Warum?
♡♡

LOS GEHT'S UM 18:30 UHR
Musik ab 18:00 Uhr

St. Gabriel Kirche
Rendsburger Landstraße 389

24111 Kiel
Mehr erfahren:

„Fühlt euch einfach willkommen 
und zu Hause“, so lautete das Fa-
zit der Eröffnungsreden.
Die sieben Hebammen Jule Lit-
zenhoff, Josepha Tausendfreund,  
Coleta Manzeck, Svenja Lieske, Lia 
Austen, Ronja Stadler und Anna 
Frydrych haben sich zusammenge-
schlossen. Sie begleiten schwangere 
Menschen und Familien im gesam-

ten Betreuungsbogen der Hebam-
menarbeit. Die Praxis im Russeer 
Weg 2c wurde am 11. Juli eröff-
net. Es ist ein Ort für Begegnung,  
Beratung, Kurse und mehr, eine 
feste Anlaufstelle, in der sich Men-
schen in intensiven Lebensphasen 
in aller Vielfalt willkommen füh-
len sollen. Mehr dazu unter www.
hebammen-waterkant.de � CF 

Manchmal wird es doch mit 
zunehmendem Alter be-

schwerlicher, den Haushalt und die 
Grundstückspflege ohne Hilfe zu 
bewältigen. Wenn gesundheitliche 
Veränderungen dazukommen, stellt 
sich irgendwann die Frage: „Kann 
ich hier noch bleiben und wie?“

Um alternative Wohnformen und 
Unterstützungsangebote aufzuzei-
gen, findet am 9. September um 
10 Uhr eine Infoveranstaltung mit 
dem Pflegestützpunkt der Stadt Kiel 
in der anna Russee statt. Es wer-
den verschiedene Wohnformen 
und Finanzierungsmöglichkeiten 
von Hilfsangeboten präsentiert. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei und fin-
det im Rutkamp 77 statt. Anmel-
dung und mehr Infos unter Telefon 
0431/ 90883006. 

In den eigenen vier Wänden 
wohnen zu bleiben ist ein häu-
figer und gut nachvollziehbarer 
Wunsch.
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Feiern in familiärer Atmosphäre
Individuelle Veranstaltungen in den modernisierten Räumen der Schützengilde in Russee

Genau diesen bietet Asya Events 
in den modernisierten Räu-

men der Schützengilde „Gut Schuss 
Demühlen“ in der Quarbeker Straße 
14 in Russee an. Der familiengeführte 
Cateringbetrieb schafft den passen-
den Rahmen für Weihnachtsfeiern 
ebenso wie für Hochzeiten, Geburts-
tage oder Firmenveranstaltungen.

Begonnen hat die Zusammenarbeit 
im Oktober 2025 mit einzelnen Ca-
tering-Aufträgen. Schnell entwickelte 
sich daraus eine feste Partnerschaft. 
Heute ist Asya Events Ansprechpart-
ner für Veranstaltungen an den Wo-
chenenden. Zeitgleich wurden die 
traditionsreichen Räumlichkeiten 
umfassend renoviert und präsen-
tieren sich nun stilvoll und modern. 
Die ruhige Lage im Grünen schafft 
den idealen Rahmen für Feiern mit 
30 bis 150 Personen – drinnen eben-
so wie draußen.

„Bei uns gibt es keine Feier von der 
Stange“, sagt Inhaber Tevfik Yagci. 
„Ob kleine Feier oder festlicher Emp-
fang – wir stimmen Büfett, Dekora-
tion und den gesamten Ablauf auf 
die Wünsche unserer Gäste ab. Un-
ser Ziel ist, dass sich jeder bei uns 
wie zu Hause fühlt.“ 
Auf Wunsch übernimmt Asya Events 
die komplette Organisation – vom 
Essen über Getränke und Dekora-
tion bis hin zu Musik.
Ein Schwerpunkt liegt auf der Küche. 
Alle Speisen werden mit viel Sorg-
falt zubereitet. Individuelle Wün-
sche werden gern berücksichtigt. 
Für die Weihnachtszeit bietet Asya 
Events unter anderem ein reichhalti-

ges Grünkohl-Büfett sowie festliche 
Büfetts für Familien- und Firmenfei-
ern an. „Das Wohlbefinden unserer 
Gäste steht für uns an erster Stelle. 
Deshalb bieten wir faire, persönlich 
abgestimmte Pakete an“, so der In-
haber.�
Übrigens: Auf dem Winterprogramm 
von Asya Events stehen eine 70/80er-
Party mit DJ Gary Mangels am 14. 
November, der Weihnachtsmarkt am 
29. November sowie eine Silvester-
gala am 31. Dezember. 
Aktuelle Termine und Anmeldemög-
lichkeiten finden sich ebenfalls auf 
der Webseite. � CK

 Die Weihnachtsfeier rückt 
näher – und damit die Suche 
nach einem Ort, an dem gutes 
Essen, festliches Ambiente und 
persönlicher Service zusam-
menkommen.

ASYA Catering & Events
Steinberg 154
24107 Kiel
www.asya-events.de

ANZEIGE

„Ob kleine Feier oder fest­
licher Empfang – wir stim­

men Büfett, Dekoration 
und den gesamten Ablauf 
auf die Wünsche unserer 

Gäste ab.“
ASYA Catering & Events

Im Schützenheim und auf dem schönen Gelände der Gilde „Gut Schuß Demühlen“ 
können Sie Feiern mit bis zu 150 Personen austragen.�  Fotos: ASYA

Hier scannen 
für mehr 
Informationen
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Straßensperrung und neue Nachbarn? 
Anwohnerinnen, Anwohner und Ortsbeirat diskutierten über den Speckenbeker Weg 
und die Flüchtlingsunterkunft im ehemaligen Landesbesoldungsamt

Insbesondere zwei Themen 
interessierten die Russeer und 

Hammeraner an diesem Abend: 
Wird der Speckenbeker Weg für den 
Durchgangsverkehr gesperrt und 
was passiert mit dem ehemaligen 
Landesbesoldungsamt?
Die gute Nachricht stellte der OBR-
Vorsitzende Michael Frey voran: 
„Am Speckenbeker Weg wird sich 
nichts ändern.“ Grund für die Un-
ruhe war ein Informationsleck bei 
der Stadt Kiel.

Nachdem im Juli 2026 ein Prüfantrag 
gestellt wurde, ob der Speckenbeker 
Weg unter Unterbindung des moto-
risierten Verkehrs in eine Fahrrad-
straße umgewidmet werden kann, 

wurde das Thema im Rahmen eines 
Regeltermins mit Vertretern des Ord-
nungs- und Tiefbauamts diskutiert.
Im Rahmen dieser Diskussion hatte 
ein Mitarbeiter der Stadt Kiel diese 
interne Information innerhalb einer 
Chatgruppe an Dritte weitergege-
ben. Bei der Weitergabe der Infor-
mation entstand der Eindruck, dass 
eine Sperrung des Weges unmittelbar 
bevorstehe, erklärte Sascha Thümm-
ler, Stadtrat für Finanzen, Personal, 
Ordnung und Feuerwehr. „Dies ent-
spricht jedoch nicht den Tatsachen“, 
so Thümmler.
Eine Sperrung des Speckenbeker We-
ges wurde bereits häufiger im Orts-
beirat diskutiert. Damals wurden 
zwei Varianten vorgeschlagen, zum 
einen ein sogenannter Modalfilter, 
bei dem eine Straße für bestimmte 
Verkehrsmittel gesperrt wird, und 
zum anderen der Ausbau der Stra-
ße. Trotz intensiver Diskussionen 
gab es keine einheitliche Meinung 
dazu, und so wurde weder im Orts-
beirat Russee/Hammer/Demühlen 
noch in Hassee eine Entscheidung 
getroffen. Da die Verwaltung nicht 
aktiv wurden, können nun Anwoh-
ner und Anlieger aufatmen.
Der Stadtrat betonte nochmals, dass 
jeder Bürger das Recht habe, derarti-
ge Anträge zu stellen und diese sach-
lich zu diskutieren, nachdem es in 
den sozialen Medien zu sehr kont-

roversen Diskussionen kam, bis hin 
zu Äußerungen, die so Thümmler, 
„geeignet sind, Bedrohungsangrif-
fe darzustellen”. 

Neue Flüchtlingsunterkunft
Es ist erst ein Jahr her, da hatte Ger-
win Stöcken erklärt, dass in dem ehe-
maligen Landesbesoldungsamt im 
Speckenbeker Weg 133 keine Ge-
flüchteten untergebracht würden, da 
man sich mit dem Investor nicht ei-
nigen konnte und die Flüchtlingszah-
len ohnehin rückläufig seien. 
Nun habe sich die Lage laut Stöcken 
geändert, da die Bundeswehr einige 
der vermieteten Gebäude aufgrund 
der angespannten politischen Lage 
zurückgefordert und ein neuer In-
vestor das Gebäude gekauft hat. 
Wann genau die Mietverträge durch 
die Bundeswehr gekündigt würden, 
sei derzeit noch unklar. Dabei geht 
es maßgeblich um die Bewohner 
des Schusterkrugs, welche im Spe-
ckenbeker Weg untergebracht wer-
den sollen. Maximal 255 Personen, 
bestehend aus Familien mit kleinen 
Kindern, Paaren und auch alleinste-
henden Personen, sollen dann in die 
neuen Unterkünfte einziehen, bis sie 
eine eigene Wohnung finden.
Das größere rechte Gebäude soll in 
eine klassische Gemeinschaftsunter-
kunft umgebaut werden – mit ge-
meinsamer Küche, Badezimmern 

und einem großen Aufenthaltsraum. 
Im Innenhof wird ein Spielplatz ent-
stehen. Das linke Gebäude wird mit 
Apartments inklusive kleiner Küche 
und Badezimmer ausgestattet, da vie-
le der Geflüchteten bereits seit Jah-
ren in einer Gemeinschaftsunter-
kunft leben, erläuterte Anja Währer, 
Leiterin des Amtes für Wohnen und 
Grundsicherung.
Bis die Geflüchteten einziehen kön-
nen, bedarf es zunächst einer Bau-
genehmigung. Nach einem erfolgten 
Umbau und Verhandlungen mit dem 
neuen Investor will die Stadt Kiel die 
Gebäude dann mieten. Der Zeitplan 
steht bisher nur grob. Mit einem Ein-
zug rechnet Gerwin Stöcken frühes-
tens im Jahr 2028, da derzeit auch 
noch ungewiss ist, wann die Bun-
deswehr die Gebäude tatsächlich zu-
rückfordert.	  
Die nächste OBR-Sitzung findet am 
15. September als Jugendsitzung in 
den Räumen der Grundschule im 
Russeer Weg 11–13 statt. Beginn ist 
bereits um 17.30 Uhr.	

Lärmbelästigung bei der Gilde
Die Schützengilde „Gut Schuss De-
mühlen“ in der Quarnbeker Straße 
14 bietet am 14. September 2026 um 
17 Uhr ein Treffen an, um über An-
wohnerbeschwerden wegen Lärm zu 
sprechen. Ein Vertreter des OBR ist 
ebenfalls eingeladen.� VB

Bei der 360. Sitzung des Orts-
beirats (OBR) Russee/Hammer/
Demühlen war der Andrang 
so groß wie noch nie. Zahlrei-
che Bänke wurden aufgestellt, 
Anwohner rückten zusammen, 
dennoch fanden Dutzende 
keinen Sitzplatz mehr und 
lauschten dem Geschehen vor 
der offenen Vereinstür des  
SV Hammer.

Die Anwohner können aufatmen. Eine 
Sperrung des Speckenbeker Wegs ist 
derzeit nicht geplant.� Fotos: Vanessa Baade

In dem ehemaligen Dienst- 
leistungszentrum wird 

eine Flüchtlingsunterkunft 
eingerichtet.
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Erholungsort oder 
Wirtschaftswald?
Die Initiative „Wiederaufforstung für Hammer” 
fordert Umdenken und Kommunikation

In Hammer ist dies nicht mehr 
der Fall, wurden doch im Herbst 

des vergangenen Jahres verteilt über 
den ganzen Stadtteil in großem Um-
fang Bäume entnommen, um – so 
die Landeshauptstadt Kiel – einen 
klimagerechten Wald zu initiieren.
An vielen Orten liegen Unmengen 

an Bruchholz und Tannennadeln, 
welche zu einer Übersäuerung des 
Waldbodens und damit zu Struk-
turschäden und Nährstoffmangel 
des Bodens führen können. 
Vor diesem Hintergrund bestehen 
bei der Anwohnerschaft Zweifel an 
der Begründung und insbesonde-
re daran, ob das Ausmaß der Ent-
nahme tatsächlich erforderlich war.
KIEL LOKAL traf sich mit Annika 
Sørensen, Anwohnerin in Hammer, 
die sich bis zum Herbst vergangenen 
Jahres bisher nicht umweltpolitisch 
engagierte. Doch die kahlschlag-

ähnlichen Zustände in Hammer 
haben die 34-jährige Managerin 
zum Umdenken bewegt. Sie grün-
dete die Initiative „Wiederauffors-
tung für Hammer“, die sowohl on-
line als auch per „Nassunterschrift“ 
mittlerweile mehr als 1.400 Unter-
schriften gesammelt hat. Dies zeigt, 
wie sehr der Wald seinen Anwoh-
nern am Herzen liegt, wohnen in 
den Stadtteilen Russee/Hammer/
Demühlen zusammen doch gerade 
mal knapp 8.700 Einwohner.
Bei dem Stadtteil Hammer handelt 
es sich insofern um ein besonde-
res Wohngebiet, als der Stadtteil 
in den 1920er-Jahren als Garten-
stadt angelegt wurde. Damals war 
das Ziel, Natur- und Erholungsräu-
me zu schaffen.
Ein Ziel der Petition ist es, diese Er-
holungsfunktion zu erhalten. Die 
Erholungs- und Schutzfunktion ist 
laut Ratsbeschluss (1154/2022) und 
Rahmenkonzept Klimaanpassung 
für die Landeshauptstadt Kiel der 
Nutzfunktion vorrangig. Darin ist 
eine naturnahe Weiterentwicklung 
des Kieler Waldes vorgegeben, ohne 
Einschränkung der Erholungsfunk-
tion. Auf kommerziellen Holzein-
schlag sollte nach dem Ratsbeschluss 
verzichtet werden. Lediglich Maß-
nahmen zur Verkehrssicherung und 
der dem Klimawandel geschuldeten 
Anpassung sollten möglich sein.
Aus Anwohnersicht gehen die 
durchgeführten Maßnahmen an 
diesem Ziel vorbei. „Der Eingriff 
wird von den Bewohnern als sehr 
intensiv wahrgenommen. Man hat 
den Eindruck einer massiven Stö-
rung, die den Erholungsraum be-
einträchtigt“, erläutert Sørensen die 
Sichtweise der Hammeraner.
Nach Auffassung der Petitionsiniti-
ative entsteht in Hammer der Ein-
druck einer flächenhaften Entnah-
me. Kritisiert wird zudem, dass nicht 
nur standortfremde Bäume, son-
dern darüber hinaus weitere Baum-
arten entnommen wurden. Dieser 
Eindruck wird durch den Ein-

„Ich sehe den Wald vor lauter 
Bäumen nicht mehr”, heißt es 
umgangssprachlich, um 
einen fehlenden Durchblick 
zu suggerieren.

Arndt
Immobilien

Exerzierplatz 7, 24103 Kiel
Telefon (0431) 640 16 80

Flintbek
Telefon (04347) 23 98

www.fa-immobilien.de · info@fa-immobilien.de

Frank Arndt e.K. 
Kaufmann in 

der Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft 

Von der Bewertung bis zur Übergabe 
in einer Hand – denn Hausverkauf ist 
Vertrauenssache! Melden Sie sich gern. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

30 Jahre Erfahrung
in der Grundstücks- und 

Wohnungswirtschaft 

Frank Arndt
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Lassen Sie uns gemeinsam Ihren 
Traumgarten planen und mit 
außergewöhnlichen Ideen exklusive 
Ergebnisse erzielen. 
Wir helfen Ihnen gerne bei der 
Pflege und der Gestaltung Ihres 
Gartens – sprechen Sie uns an.

Garten- und Landschaftsbau  
in Kiel und Umgebung

Grothe Gartenbau
Speckenbeker Weg 80, 24113 Kiel, Mobil 0173 6222603
hallo@grothe-gartenbau.de, www.grothe-gartenbau.de

Wir sind 
ausgezeichnet!

Über 300 Kunden 
vertrauen uns.

24
SEIT

Annika Sørensen zeigte uns die 
Auswirkungen der massiven Eingriffe. 
Wo einst viele Fichten standen, ist nur 
noch eine riesige Schneise übrig. 
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satz eines Harvesters bestärkt, ei-
ner schweren Industriemaschine 
zur flächigen Holzernte.
Darüber hinaus bestand nach Auf-
fassung der Initiative auch kein aku-
ter Handlungszwang. Insofern es 
lediglich um die Waldränder geht, 
wäre das Argument der Verkehrssi-
cherung laut Sørensen noch tragbar 
gewesen. „Die Waldwege in Ham-
mer sind allerdings nicht gewidmet. 
Die Wälder betrete ich auf eigene 
Gefahr“, erläutert die Petitionsgrün-
derin. Weshalb dennoch massive 
Schneisen innerhalb des Waldes ge-
schnitten wurden, ist somit nicht 
nachzuvollziehen. Bis neue Bäume 
nachwachsen, wird es jedoch Jahre 
bzw. Jahrzehnte dauern.
Ein weiteres Anliegen sind laut 
Sørensen kompensierende Maß-
nahmen. Es muss über eine Nach-
pflanzung bzw. zeitnahe Aufforstung 
für die kahlen Bereiche in Hammer 
diskutiert werden. „Dafür benötigt 
es aus unserer Sicht keine weiteren 
Landschaftsschutzgebiete, die ge-
rade diskutiert werden, vielmehr 
muss man sich einfach nur an die 

politischen und rechtlichen Vor-
gaben halten“, erklärt Sørensen die 
Forderung.
Der Verzicht auf den kommerziellen 
Holzeinschlag sowie die Einbindung 
von Umweltverbänden, Ziele, die 
im Ratsbeschluss festgelegt wurden, 
seien ebenfalls in den Hintergrund 
getreten. „Dass wirtschaftliche As-

pekte keine Rolle gespielt haben sol-
len, scheint unter Berücksichtigung 
der Eingriffsintensität schwer nach-
vollziehbar“, erläutert Sørensen die 
Wahrnehmung der Initiative.
Dieser Eindruck wurde dadurch 
unterstützt, dass mehrfach Sattel-

Thomas Bücking

Rückenschmerzen?

qualifi zierte Naturheilkunde mit Tradition und Weitblick

Schaßstraße 17, 24103 Kiel, 0431-12872790, www.praxis-buecking.de

Vertrauen Sie auf 
20 Jahre Expertise

Scannen und Termin buchen

Osteopathie, 
Chiropraktik, 
Naturheilkunde

Heilpraktiker, Osteopath DO.CN

Neubau und Reparatur 
von Wärmepumpen sowie 

Gas-, Öl- und Fernheizungen. 
Wartung und Kundendienst.

Unseren Bestandskunden steht der 
Notdienstmonteur auch am Wochenende 

und an Feiertagen zur Verfügung.

Diesterwegstraße 33, 24113 Kiel, www.sieverwald.de

Telefon und Notdienst (0431) 68 22 18
Durch den unermüdlichen 
Einsatz der Initiative soll 

es nunmehr einen „runden 
Tisch“ geben, um sich über 
konstruktive Lösungsmög­

lichkeiten hinsichtlich  
der Umsetzung des Wald­
konzeptes auszutauschen.
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Auf dem Boden liegen 
an vielen Orten die 
Tannennadeln der 
einstigen Fichten. Dies 
kann zu einer massiven 
Übersäuerung des Bodens 
führen und dem Wald so 
seine Nährstoffgrundlage 
entziehen. Anwohnerinnen 
und Anwohner sorgen sich, 
dass das Bruchholz die 
Waldbrandgefahr erhöhen 
und die Ausbreitung des 
Borkenkäfers begünstigen 
könnte.

Fotos: Vanessa Baade

schlepper vorfuhren, um das aufge-
stapelte Holz abzuholen. Zum Teil 
sei das Holz nach Korea abtrans-
portiert worden, zum Teil erfolg-
te laut Sørensen ein Weiterverkauf 
nach Litauen. Darüber hinaus wur-
den von Anwohnern Sattelschlep-
per der Firma Trede gesehen, die 
das säuberlich aufgestapelte Holz 
abholten, einer Preetzer Firma, die 
neben Halblatten und Zaunpfäh-
len vor allem Brennholz herstellt. 
Aus diesem Grund benötige es 
Transparenzpflichten beim Holz-
verkauf, da aus Sicht der Initiative 
die derzeitige Umsetzung des Wald-
konzeptes den politischen Vorgaben 
sowie den gesetzlichen Regelungen 
widerspreche.
Der Prozessschutz, welcher auf eine 
möglichst störungsarme Waldent-
wicklung ohne Eingriffe des Men-
schen abzielt, soll in den Vorder-
grund gerückt werden und nicht 
die Wirtschaftsform als solche. Da-
für sei es erforderlich, das Konzept 
der sogenannten „Z-Bäume“, also 
der Zukunftsbäume, welche gezielt 
gefördert werden, um einen hoch-
wertigen Holzertrag zu generieren, 
überdacht wird, da andernfalls re-
gelhaft forstwirtschaftliche Maß-

nahmen erforderlich sind, die dem 
Wald und seinen Lebewesen lang-
fristig schaden werden. 
Schließlich fordert die Initiative 
Kommunikationsbereitschaft vom 
Grünflächenamt mit allen Akteu-
ren. Anwohner und Naturschutzver-
bände sollen bei derartigen Eingrif-
fen frühzeitig eingebunden werden. 
Durch den unermüdlichen Einsatz 
der Initiative soll es nunmehr ei-
nen „runden Tisch“ geben, um sich 
über konstruktive Lösungsmöglich-
keiten hinsichtlich der Umsetzung 
des Waldkonzeptes auszutauschen. 
Teilnehmer sollen die Stadt Kiel, Na-
turschutzverbände und die Initiati-
ve selbst sein sowie der Ortsbeirat 
für die Moderation. Dieser hatte sich 
um einen „runden Tisch“ bemüht, 
während das Grünflächenamt das 
als nicht zielführend bewertete. Zu-
gleich wurde eingeräumt, dass die be-
auftragte Firma bei den Fällarbeiten 
„zu robust“ vorgegangen sei. 
Die angekündigte Waldbegehung 
wird von der Petitionsinitiative be-
grüßt. Da bereits frühere Vor-Ort-
Termine jedoch keine Klärung der 
fachlichen, rechtlichen und politi-
schen Fragen herbeiführen konnten, 
hält sie ergänzend einen moderier-
ten Austausch in kleinerem Kreis 
weiterhin für sinnvoll.

Waldbegehung mit dem Förster
Am Samstag, 29. August, findet von 
14–16 Uhr eine Waldbegehung mit 
dem Oberförster und dem Sach-
bereichsleiter vom Grünflächen-
amt statt.Treffpunkt ist am Eingang 
zum Tiergehege Hammer. Themen:  
Warum sind Maßnahmen erfolgt? 
Wo sind ggf. Fehler passiert? � VB

An vielen Orten, wie 
beispielsweise am 
Damaschkeweg, Am Hain 
oder auch am Tiergehege 
finden sich in Hammer 
zahlreiche aufgereihte 
Baumstämme, die bei 
den Anwohnern Zweifel 
an der punktuellen 
Baumentnahme zu nicht 
forstwirtschaftlichen 
Zwecken aufkommen 
lassen.

kiel.de/weidelandschaft

Hans-Peter Westphal.Bankfachwirt

Finanzierungen – unabhängig, individuell, kompetent

Partner der:

Exerzierplatz 7 • 24103 Kiel • Telefon • 0431/640 1 640
info@h-p-westphal.de • www.h-p-westphal.de

vor Ort &
am Exerzierplatz 

persönlich
für Sie da!

Die Erstfi nanzierung ist 
der wesentliche Schritt hin 

zum Eigenheim. 
Fühlen Sie sich ausreichend vorbereitet?
Wissen Sie, was Sie sich dauerhaft leisten
können und was Sie dementsprechend
benötigen? Ich bin Partner der IB.SH, führe 
und begleite Sie persönlich durch das 
komplexe Labyrinth der Finanzierung und 
öffentlichen Förderung.

Hans-Peter Westphal.Bankfachwirt

Finanzierungen – unabhängig, individuell, kompetent

Partner der:

Exerzierplatz 7 • 24103 Kiel • Telefon • 0431/640 1 640
info@h-p-westphal.de • www.h-p-westphal.de
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Die drei Outdoor-Fitnessgeräte, 
an denen Übungen für den 

Bauch-, Arm- und Schulterbereich 
ausgeübt werden können, stehen 
direkt neben Spielplatz, Beachvol-
leyballfeld und Wanderweg. Auch 
die Badestelle Schulensee sowie der 
Tennisverein TSV Schulensee sind 
nicht weit entfernt. 

„Wir haben den Schmuckplatz län-
ger beobachtet und festgestellt, dass 
es hier kein Angebot für Jugendli-
che gibt“, sagte die Vorsitzende des 
Kommunalvereins Molfsee, Astrid 
Hein. Mit dem neuen Fitnessan-
gebot wird diese Lücke geschlos-
sen und erreicht als niederschwel-
liges Angebot viele Aktive. Durch 
den Seezugang kommen hier nicht 
nur Kanuten vorbei, sondern auch 
Spaziergänger und Wanderer. Die 
unterstützende VHS und der Ten-
nisverein profitieren ebenfalls vom 

neuen Angebot für ihre Akteurin-
nen und Akteure. 
Die Geräte können auf eigene Ver-
antwortung genutzt werden und 
sind mit Nutzungshinweisen ver-
sehen. Die abgebildeten QR-Codes 
führen zu Anleitungsvideos.
Die Fitnessgeräte sind ab 14 Jahren 
nutzbar und haben den Vorteil, dass 
„nicht am Boden gearbeitet wer-
den muss“, so Sportwissenschaftlerin 
Nina Schulze, die an der VHS Molf-
see Seniorentraining anbietet und die 
Nutzung der Geräte vorstellte. 
Jede Anlage ist für unterschiedliche 
Niveaus geeignet, sodass die Übun-
gen nach individuellem Bedarf aus-
geführt werden können. Beim Un-
terarm- oder Liegestütz können 
beispielsweise die Holme weiter oben 
oder unten gegriffen werden – je 
nach Anstrengungs- bzw. Schwie-

rigkeitsgrad. Auch kann der Druck 
bei Übungen einfach gehalten wer-
den. „Im Vordergrund steht immer 
die Mobilisation des Körpers“, so 
Schulze. Dass das Projekt zügig und 
erfolgreich in die Tat umgesetzt wer-

den konnte, liegt an der Unterstüt-
zung der AktivRegion Mittelholstein. 
Aus dem Regionalbudget wurden 
rund 80 Prozent der Anschaffungs-
kosten zur Verfügung gestellt. Der 
Rest stammt aus Mitteln des Kom-
munalvereins Molfsee, der die Ini
tiative, den Förderantrag und die 
Vorfinanzierung übernommen hat. 
„Wichtig für die Förderung des Pro-
jekts war es, dass der Fitnesspoint die 
Gemeinde Molfsee belebt, mehrfach 
genutzt wird und viele Menschen von 
ihm profitieren. Er ist nicht aus einer 
Einzelinitiative entstanden, sondern 
bindet den ansässigen Tennisclub und 
die Volkshochschule mit ein“, betonte 
Birte Carstens-Henningsen von der 
AktivRegion.
Astrid Hein schloss bei der Eröff-
nung mit den Worten: „Der Fitness
point ist ein Ort, an dem sich alle 
Generationen in Molfsee begegnen 
können: Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.“� CK

Um den Platz zwischen den 
Straßen Jütwarder und Am See 
noch attraktiver zu machen, 
wurden für rund 19.000 Euro 
Bewegungsmöglichkeiten für 
Jugendliche und Erwachsene 
geschaffen.

Drei neue Outdoor-Fitnessgeräte
Fitnesspoint für Jugendliche und Erwachsene steigert die Attraktivität des Schmuckplatzes

„Wichtig für die Förderung 
des Projekts war es, dass der 
Fitnesspoint die Gemeinde 

Molfsee belebt.“
Birte Carstens-Henningsen

Sportwissenschaftlerin Nina 
Schulze zeigt, wie die neuen 
Outdoor-Fitnessgeräte für 
Bauch, Arme und Schultern 
genutzt werden.
� Fotos: Christina Kreyenberg
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KUNSTHANDWERKER
PFERDESHOWS
HAUS & GARTEN
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Innenausbau | Fertigparkett | Fenster | Möbelbau | Laminat 
Reparaturen | Haustüren |  Innentüren | Wartung uvm.

Tischlerei-Service
Sven Bünz-Schwieters

Hamburger Chaussee 18a
24113 Molfsee
Tel.: 04347/55 46
Mobil: 0177/224 57 23
sven.buenz-schwieters@web.de
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Platz nehmen an der 
längsten Tafel Molfsees 
130 Ausstellende beim Herbstmarkt im Freilicht-
museum Molfsee vom 3.–11. Oktober

In wenigen Wochen ist es wie-
der so weit: Im Freilichtmuseum 

Molfsee findet vom 3.–11. Oktober 
täglich von 10–18 Uhr der beliebte 
Herbstmarkt statt.

Worauf sich die Besucherinnen und 
Besucher jeglichen Alters in die-
sem Jahr freuen dürfen? Auf über 
130 Ausstellende, die auf dem riesi-
gen Museumsareal sich sowie viele 
neue, interessante Angebote präsen-
tieren werden: regionale Produkte, 
kuschelig warme Kleidung für Kin-
der und Erwachsene, hochwertiges 
Kunsthandwerk sowie Pflanzen und 
Herbstdeko für Haus und Garten.
Die Nordbauern Schleswig-Holstein 
laden wieder mit verschiedenen re-
gionalen Erzeugern und Direktver-
marktern zum bunten Bauernmarkt. 
Auch Stände, die zum Mitmachen 
animieren und dabei erfahrungsge-
mäß eine große Anziehungskraft ent-
wickeln, sind wieder mit dabei – wie 
die Silberschmiede, die vor der Bock-
windmühle aufgebaut wird.
Explizit für Kinder warten neben 
der beliebten Strohhüpfburg krea-

tive herbstliche Bastelangebote. Im 
Haus des Jahres 2026, das erstma-
lig für Besuchende zugänglich ist, 
gibt es Anschauliches zum Thema 
„Reepschlägerei“ und neue Verweil-
möglichkeiten an der „längsten Tafel 
Molfsees“. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, die nur noch bis zum 1. 
November laufende Ausstellung von 
Rebecca Louise Law zu besuchen.
Wer beim Schlendern über den Markt 
Hunger bekommt, wird mit Fisch 
und Fleisch sowie mit vielfältigen 
vegetarischen und veganen Speisen 

bestens versorgt. Aus Platz- und Um-
weltgründen wird eindringlich um 
eine Anreise per ÖPNV oder Fahr-
rad gebeten.
An allen Veranstaltungstagen ver-
kehren die Busse der Linien 780, 790 
und 795 zwischen dem Kieler Haupt-
bahnhof und dem Freilichtmuseum 
in zuverlässiger Taktung. Für Radeln-
de stehen vor Ort ein Fahrradpark-
platz sowie Leihräder der Sprotten-
flotte zur Verfügung.
Der Eintritt ins Museum und damit 
auch auf den Herbstmarkt beträgt für 
Erwachsene 14 Euro, ermäßigt zwölf 
Euro. Kinder und Jugendliche zahlen 
fünf Euro. Eine Familienkarte kostet 
29 Euro. Erfahrungsgemäß flott aufs 
Gelände kommen alle, die sich ab 
Mitte September über die Internet-
seite des Museums ein Onlineticket 
für den Herbstmarkt ordern (www.
freilichtmuseum-sh.de).

Liebevoll hergerichtete Häuser, 
eine historisch geprägte Herbst-
landschaft, dazu der Duft von 
frisch gerösteten Mandeln, Ap-
felkuchen, Kaffee, Rübenmus 
und vielen anderen regional 
gefertigten Köstlichkeiten.

Die Sparkassen sind Partner der 
Sti� ung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Go� orf
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Herbst-
markt

3. – 11.10.2026
täglich 10-18 Uhr

Inkl. vieler musealer 

Mitmachaktionen!

markt
Die fünfte Jahreszeit 
im Freilichtmuseum 
Molfsee

freilichtmuseum-sh.de
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Vier Stimmen, ein Klang 
Take-Four-Jubiläumskonzert am 1. Oktober 
in der Räucherkate am Drathenhof

Barbershop-Musik, was ist denn 
das? Ein vierstimmiger A-cap-

pella-Gesangsstil, der im Zwanzigsten 
Jahrhundert in den USA entstan-
den ist und seit einigen Jahren auch 
in Europa praktiziert und sogar in 
musikalischen Wettbewerben aus-
geübt wird. Zu seinen wichtigsten 
Vertretern in Deutschland gehört 
das norddeutsche Gesangsquartett 
„Take Four“.

Am 1. Oktober gastiert das nord-
deutsche A-cappella-Quartett nun 
um 19 Uhr mit seinem Jubiläums-
programm „40 Jahre Take Four“ in 
der Kulturkate Molfsee. Die vier 
Sänger präsentieren mit ihrem un-
verwechselbaren Sound und einer 
gehörigen Portion norddeutschen 
Humors Arrangements von Randy 
Newman, George Michael, den Beat-
les und sogar Kermit, dem Frosch. 
Ganz ohne Instrumente, dafür mit 
umso mehr Spielfreude, zeigen sie, 
wie unterhaltsam A-cappella-Gesang 
sein kann. Eintrittskarten zu 20 Euro, 
Schüler und Studierende zu zehn 
Euro, können Sie per Mail (info@
kulturkate-molfsee.de) reservieren. 
Eventuelle Restkarten werden ab 18 
Uhr an der Abendkasse verkauft.

Von der kleinen Gesangsein-
lage bei der eigenen Abifeier in 
den 80er-Jahren zum erfolgrei-
chen A-cappella-Quartett: Take 
Four bringen zum 40. Bühnen-
jubiläum Barbershop-Musik in 
die Räucherkate.

Wenn ein Mensch Unterstützung im Alltag braucht, betrifft das 
oft die ganze Familie. Bei Bliev to Huus wissen wir, wie wichtig 
Vertrauen, Verlässlichkeit und ein gutes Gefühl für Angehörige 
und Pflegebedürftige sind.

Seit über 30 Jahren begleiten wir Menschen in Kiel mit Herz, 
Erfahrung und persönlicher Nähe. Als familiengeführter 
Pflegedienst nehmen wir uns Zeit – für Gespräche, für Sorgen 
und für individuelle Lösungen.

Ob ambulante Pflege, Unterstützung 
im Haushalt, Hilfe im Alltag oder Beratung für Angehörige: Wir 
sind für Sie da und 
helfen dabei, dass das Leben
zu Hause weiterhin sicher und 
würdevoll möglich bleibt.

damit Zuhause 
Zuhause bleiben kann.

Kommen Sie mit uns
ins Gespräch: bthuus.de/kontakt

Gut versorgt zu 
Hause – mit einem 
guten Gefühl.

studentenwerk.sh

WOHNEN
HILFEFÜR

DEUTSCHLAND

FREIE ZIMMER FÜR 
STUDIERENDE GESUCHT!
„1 m² Wohnraum für 
1 Stunde Hilfe im Monat“
Wohnen für Hilfe – ein Projekt 
des Studentenwerks SH

Koordinatorin: Andrea Harrie
fon: 0431 8816-309
mail: wohnenfuerhilfe@studentenwerk.sh
Weitere Infos: www.studentenwerk.sh

Unterstützt durch

Der Natur- und Umweltschutzver-
ein Molfsee e. V. veranstaltet am 
Sonntag, dem 27. September, von 
11–16 Uhr einen Obstbaumtag 
auf der Streuobstwiese am Woll-
bergsredder.
Zwischen 11 und 14 Uhr besteht 
auf Anmeldung die Möglichkeit, 
bis zu 50 kg eigenes Obst zu Saft 
pressen zu lassen.
In dieser Zeit wird aus Apfelbe-
ständen des Vereins frisch gepress-
ter Saft gegen eine Spende ausge-
schenkt. Gleiches gilt für Kaffee 
und Kuchen. Für die Kinder gibt es 
Spiele und Aktivitäten. Der Wald-
imker Martin Lilienthal hält um 

12 Uhr einen kindgerechten Vor-
trag über Bienen und die histori-
sche Imkerei.
Um 14 Uhr berichtet der Vereins-
vorsitzende Frank Harder über Vö-
gel und um 15 Uhr der Obstkund-
ler Meinulf Hammerschmidt über 
den Erhalt alter Obstsorten. Weite-
re Infos unter Telefon 0431/650501

Obstbaumtag auf der Streuobstwiese
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Sicherheit auf Knopfdruck 
Hausnotruf gibt Senioren und Angehörigen gleichermaßen ein beruhigendes Gefühl

Mit zunehmendem Alter 
wächst jedoch auch das Ri-

siko für Stürze, gesundheitliche Pro-
bleme oder andere Notfälle. Viele Se-
niorinnen und Senioren fragen sich 
deshalb, wie sie ihre Eigenständigkeit 
erhalten können, ohne auf Sicherheit 
verzichten zu müssen. Eine mögliche 
Lösung bietet der Hausnotruf.

Das System ist unkompliziert und 
schnell erklärt: Die Nutzerinnen und 
Nutzer tragen einen kleinen Notruf-
sender am Handgelenk oder als An-
hänger um den Hals. Der Sender ist 
sturz- und wasserfest.
Kommt es zu einem Notfall, genügt 
ein Knopfdruck, um eine Verbin-

dung zu einer rund um die Uhr be-
setzten Notrufzentrale herzustellen. 
Dort wird die Situation eingeschätzt 
und die passende Hilfe organisiert. 
Je nach Bedarf werden Angehöri-
ge oder der Hintergrunddienst in-
formiert, eventuell ein Pflegedienst 
benachrichtigt oder der Rettungs-
dienst alarmiert.
Besonders für Menschen, die allein 
leben, kann ein Hausnotruf eine gro-
ße Unterstützung sein. Denn nicht 
jeder Notfall ereignet sich außerhalb 
des Hauses. Ein Sturz im Badezim-
mer, Schwindel beim Treppensteigen 
oder plötzliche Kreislaufprobleme 
können dazu führen, dass schnelle 
Hilfe benötigt wird. In solchen Situ-
ationen zählt oft jede Minute.
Doch nicht nur die Nutzerinnen und 
Nutzer profitieren von der Technik. 
Auch Angehörige gewinnen ein 
Stück Gelassenheit. Die Gewissheit, 
dass im Ernstfall Hilfe erreichbar ist, 
kann Sorgen reduzieren und den All-
tag entspannter machen.
Moderne Hausnotrufsysteme bieten 
inzwischen zahlreiche Zusatzfunkti-
onen. Einige Geräte verfügen über 
eine automatische Sturzerkennung, 
andere ermöglichen einen mobilen 
Notruf auch außerhalb der Woh-
nung. Dadurch können aktive Seni-
orinnen und Senioren ihre gewohnte 
Bewegungsfreiheit beibehalten und 
sind dennoch abgesichert.
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen beteiligen sich die Pflegekassen 
an den Kosten. Voraussetzung ist in 
der Regel ein anerkannter Pflegegrad 

sowie die Situation, dass die betrof-
fene Person überwiegend allein lebt 
oder längere Zeit allein zu Hause ist.
Ein Hausnotruf ersetzt zwar keine 
persönliche Betreuung, kann aber 
ein wichtiger Baustein für ein selbst-

bestimmtes Leben im Alter sein. Er 
verbindet Sicherheit mit Unabhän-
gigkeit und gibt sowohl Seniorinnen 
und Senioren als auch ihren Ange-
hörigen das beruhigende Gefühl, im 
Notfall nicht allein zu sein.

Die meisten möchten so lange 
wie möglich in den eigenen vier 
Wänden leben. Das vertraute 
Zuhause gibt Sicherheit, be-
wahrt die Selbstständigkeit und 
trägt wesentlich zur Lebens-
qualität bei.
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Die Gewissheit,  
dass im Ernstfall Hilfe  

erreichbar ist, kann  
Sorgen reduzieren  

und den Alltag  
entspannter machen.
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Gutes tun mit jedem Glas
Wie der REWE-Center-Honig die Umwelt schützt – und zwar sogar in Afrika

Sommertrachthonig mit Gutem 
aus den umliegenden Alleen, 

den blühenden Gärten und dem 
Vieburger Gehölz: Seit Moritz Breske 
und Philipp Sosnowski 2024 zum 
ersten Mal mit ihrem lokal produ-
zierten Hasseer Honig an den Start 
gingen, begeistert der zartcremige 
Brotaufstrich Saison für Saison die 
Kundinnen und Kunden des REWE-
Centers. Auch 2026 kommt wieder 
eine neue Ernte in bewährter Quali-
tät in den Verkauf.
Neben dem Erhalt der Biodiversität 
fördern der REWE-Center-Inhaber 

Breske, Immenstolz-Imker Sosnow-
ski sowie alle Honig-Fans, die sich ab 
September eins der rund 400 Glä-
ser sichern, diesmal jedoch noch et-

was anderes, Neues: ein Projekt für 
Umweltbildung in Afrika. „Für je-
des Glas aus der diesjährigen Ernte 
spenden wir einen Euro an den Ver-
ein Tanzanian Bees & Trees“, erklärt 
Moritz Breske.
Seit 2019 engagieren sich die Ver-
einsmitglieder in Tansania für Um-
weltschutz, Artenvielfalt und Völker-
verständigung. Eins dieser Mitglieder 
ist Philipp Sosnowski, und der durfte 
2024 sogar im Rahmen eines städte-
partnerschaftlichen Imkeraustauschs 
spannende Einblicke in der afrikani-
schen Stadt Moshi sammeln.
„Es war vor allem ein technolo-
gischer Austausch“, berichtet der 
42-Jährige, der den afrikanischen 
Imkerkollegen zeigen konnte, was 
in Europa durch Züchtung in der 
Bienenhaltung so alles möglich ist.
Im Gegenzug lernte er am Fuße des 
Kilimandscharo die afrikanische Bie-
ne kennen – ein Tier, das für seine 
hohe Aggressivität bekannt ist.
„Ich hatte einmal vierzehn Stiche an 
einem Tag“, erinnert sich Sosnowski 
schmunzelnd zurück, „und das trotz 
Schutzanzug und sorgfältig mit Pan-
zertape abgeklebten Handschuhen.“
Dennoch konnte er vor Ort vermit-
teln, wie wichtig Bienen für die Um-
welt und den Klimaschutz sind und 
dass durch das Ansiedeln von Bie-
nenvölkern Bäume vor dem Abhol-
zen geschützt werden können. Letz-
tere würden in Tansania oft viel zu 

schnell gefällt – ohne eine nachhal-
tige Aufforstung im Anschluss.
Wird jedoch hoch oben in einem 
Baum, wie es bei der afrikanischen 
Bienenhaltung üblich ist, ein Bienen-
volk angesiedelt, ist dieser vor dem 
Fällen geschützt. Als positiver Ne-
beneffekt kann Honig geerntet wer-
den, der wiederum Geld einbringt.
Mit den „Tanzanian Bees & Trees“ 
schulte Sosnowski Lehrerinnen und 
Lehrer von mehreren Schulen, deren 
Kinder und Jugendliche direkt von 
den Bienen profitieren und beispiels-
weise neue Schuluniformen kaufen 
konnten.
Doch wie sieht der afrikanische Ho-
nig aus, der auf Papaya, Avocado, 
Jackfrucht und vielen Kräutern ba-
siert und den Imker mit einem hoch-
aromatischen Geschmackserlebnis 
beeindruckte? Ganz dunkel, „fast 
schwarz“. Nicht minder staunten die 
Menschen in Moshi über den deut-
schen Honig. Sosnowski hatte ein 
Glas REWE-Center-Honig im Ge-
päck: weit gereist, cremig, hellgelb 
und köstlich mild nach dem Som-
mer in Hassee schmeckend.  
Wer davon ebenfalls probieren und 
nebenbei die Arbeit des Vereins 
unterstützen möchte, kann dies in 
Kürze, ab dem 18. September, tun. 
Dann zieht die diesjährige Ernte in 
die Regale ein – zu einem Preis von 
9,49 Euro pro 500g-Glas. � AB

Schon das dritte Jahr in Fol-
ge zogen von Juni bis August 
Bienenvölker der Imkerei 
Immenstolz auf das Dach des 
REWE-Centers in den Winter-
beker Weg. Dieses Jahr enthält 
der Honig dabei etwas Neues, 
Besonderes.

Gelebte Städtepartnerschaft: Philipp Sosnowski (letzte Reihe zweiter von hinten 
rechts) mit Schulleitern und Lehrenden mehrerer Schulen in Moshi. Der Imker ver-
mittelte, welchen großen Nutzen Bienen der Region bringen.�  Foto: Philipp Sosnowski

Wer die Projekte des „Tanzanian Bees 
& Trees“-Vereins unterstützen möchte, 
kann dies neben dem Honigkauf 
auch über das Spendenkonto bei der 
Deutschen Skatbank, IBAN: DE66 8306 
5408 0004 2072 03, tun.

Winterbeker Weg 44 im REWE-Center · 24114 Kiel 
Telefon 0431 / 200 48 74 · info@plazaapotheke.de

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–20 Uhr · Samstag 9–20 Uhr

Wenn es um Beratung geht…
Unser kompetentes Fachpersonal berät Sie zu Arzneimittelfragen. 
Sollte etwas einmal nicht verfügbar sein, suchen wir für Sie zeitnah 
die passenden Alternativen im Gespräch mit Ihren Ärzten.

Sie sind schlecht zu Fuß? Wir liefern im Erscheinungsgebiet von 
KIEL LOKAL auch zu Ihnen nach Hause. Mit bis zu vier Lieferungen 
am Tag sind wir schneller als jeder Online-Anbieter.

Über unsere Internetseite können Sie Rezepte 
auch vorbestellen. 

Apothekerin Doris Salim 
und Team freuen sich auf Sie
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Hassee vor 50 Jahren
Serie mit Archivfotos aus dem Kieler Süden.  

Teil 87 mit Jugenderinnerungen von Bernd Honig

Der Dozent hatte einen Kieler 
Stadtplan mitgebracht. Diesen 

riss er an den Falzstellen in Stücke. 
So ergaben sich rechteckige Karten-
schnipsel. Jeweils zwei oder drei Stu-
denten bildeten eine Arbeitsgruppe. 
Da ich einer Fünfergruppe zugeteilt 
wurde, bekam mein Team ein größe-
res Kartenstück. Ich erinnere mich 
noch gut, dass es vom Jüdischen 
Friedhof in der Michelsenstraße bis 
zum Wasserwerk Schulensee und 

weiter bis zur Bus-Endhaltestelle mit 
ihrem markanten Zigarettenpavillon 
reichte.

Zu Fuß den Stadtteil erkunden
Unsere Aufgabe bestand darin, Be-
sonderheiten unseres Stadtplanaus-
schnittes zu erkunden (etwa Sport-
plätze, Kirchen, öffentliche Gebäude). 
Zudem waren möglichst flächende-
ckend Informationen über die Wohn-
bebauung zu sammeln. Zum Beispiel 

das Alter der Häuser, das manchmal 
über der Eingangstür ins Mauerwerk 
modelliert war. Oder wir haben es 
simpel geschätzt. Daneben sollten 
die Wohnungen gezählt werden. Das 
geschah durch Zählen der Klingel-
knöpfe. Letztlich war die Dachform 
(Spitzdach, Flachdach) zu notieren.
Puh, das war eine kilometerlange 
Strecke, die mühevoll erwandert wer-
den musste, weil ja alle auf unserem 
Kartenstück verzeichneten Stra-

Es war vor 50 Jahren, im Som-
mer 1976, als der in Flensburg 
gebürtige Bernd Honig an der 
Kieler Universität im Grund-
studium der Geografie eine 
empirische Aufgabe übernahm. 
Dabei lernte er den Stadtteil 
Hassee erst richtig kennen.

1975: Baumallee und Kopfsteinpflaster in Hassee-
Winterbek. Auf dem Foto biegt ein Ford 15m Coupé von 
der Rendsburger Landstraße in die Danewerkstraße ein.

1975: Die Verkehrsinsel an der Ecke Wulfsbrook / 
Rendsburger Landstraße�  Fotos: Stadtarchiv Kiel
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Wir sind jetzt auch in 

Kronshagen für Sie da!

› Kieler Straße 63B

Jesus-Serienverfilmung

Im September wird bei der Lieb-
frauengemeinde die dritte Staffel 
der Serie „The Chosen“ gezeigt. 
Termine sind jeweils mittwochs 
(2./9./16./23.9.) ab 18.30 Uhr 
im Gemeinderaum Liebfrauen, 
Krusenrotter Weg 35.

Landmarkt in Traventhal

Am 5./6. September veranstal-
tet das Landgestüt Traventhal 
von 10–18 Uhr seinen traditio-
nellen Landmarkt. Angeboten 
wird Schönes für Haus, Hof und 
Garten. Der Eintritt kostet sie-
ben Euro. Kinder bis zwölf Jahre 
sind frei, Parkplätze kostenlos.

Jugend sammelt Müll
Erstmals veranstaltet der SPD-
Ortsverein ein Jugend-Clean-up 
für junge Menschen bis etwa 25 
Jahre. Diese Müllsammelaktion 
findet am 12. September von 
10–11 Uhr statt. Treffpunkt ist 
an der Ecke Rendsburger Land-
straße / Wulfsbrook.
Im Mittelpunkt steht nicht nur 
ein sauberer Stadtteil, sondern 
auch der Austausch mit jungen 
Menschen. Hannah Albig, neues 
Ortsbeiratsmitglied, möchte die 
Gelegenheit nutzen, um mit Ju-
gendlichen und jungen Erwach-
senen ins Gespräch zu kommen. 
„Wir möchten wissen, was jun-
ge Menschen in Hassee bewegt“, 
sagt Albig. „Welche Themen sind 
euch wichtig? Was wünscht ihr 
euch für den Stadtteil?“
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ßen, Wege, Pfade zu Fuß zu erkun-
den waren. Wir benötigten etliche 
Wochenenden. Aber so lernte ich 
Hassee gründlich kennen.

Fußballspiele auf der Waldwiese
Der VfB-Platz an der Waldwiese war 
mir nicht neu. Mehrfach war ich be-
reits als Schlachtenbummler mei-
nes Flensburger Fußballvereins „08“ 
dort gewesen.
Viele Jahre später besuchte ich dort 
Spiele der Holstein Women. Auch 
kommt mir ein Match des 1. FC 
Nürnberg Anfang der 1990er-Jahre 
auf der Waldwiese in Erinnerung. Be-
sonders umjubelt waren der gebürti-
ge Kieler Nationaltorwart Andy Köp-
ke und der damals beliebte Spieler 
Souleyman Sané, dessen Sohn Leroy 
bei Bayern München gespielt hat und 
heute Nationalspieler ist.

Mit dem THW Kiel an die Wolga
Eines Nachts, etwa Mitte der 1990er-
Jahre, begab ich mich zum THW-Ver-
einsheim im Krummbogen. Dort war 
der Treffpunkt, um mit den hiesigen 
Handball-Stars die Reise zu einem Eu-

ropacup-Spiel nach Wolgograd, dem 
früheren Stalingrad, anzutreten. Das 
war eine günstige Gelegenheit, diese 
historienbeladene russische Stadt zu 
besuchen. Die Stadt am Wolga-Strom 
wurde ausgiebig besichtigt, das Hand-
ballspiel aber fiel aus. 

1977: Handballspiel in der Ostseehalle: 
THW Kiel gegen PSV Hannover. Das 
Ergebnis fiel aus heutiger Sicht mit 13:9 
recht „mager“ aus. �

1983: Gern gesehener Gast auf der 
Waldwiese: Holstein Kiel mit Torhüter 
Andy Köpke (zweiter von rechts)

www.henschel-bönig.de Hamburger Ch. 198
henschel-boenig@t-online.de 24113 Kiel

Dachdeckerei
GmbH&Co KGBönig

Henschel

88 88 88 5

Kopf aus, 
Entspannung an.
Lasst den Stress des Alltags einfach 
hinter euch und genießt einen 
Saunatag im ARRIBA.
arriba-erlebnisbd.de

kiel.de/weltkindertag

Samstag, 
19.09. 
10 – 15 Uhr 
Rathausplatz
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WELTKINDERTAG

HIER KÖNNTEN 
IHRE FOTOS STEHEN!

Wenn Sie selbst alte  
Fotos haben, die Sie hier 

abdrucken lassen möchten,  
rufen Sie uns an: 

Telefon  
0431 / 26 09 32 41
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Tanzpalast und Partys  
an der Rendsburger Landstraße
Auch lernte ich den Tanzpalast in 
der Rendsburger Landstraße kennen. 
Für eine Studentengazette schrieb 
ich einen Bericht über diese Ver-
gnügungsstätte. Irgendwann zog ein 
Studienfreund in die Rendsburger 
Landstraße. Bei ihm feierten wir 
zahlreiche feuchtfröhliche Partys. 

Singender Schlachtermeister
Bevor ich nach Kiel kam, war mir 
schon Kuno Witt, „der singende 
Schlachtermeister“, ein Begriff. Er 
war in der Fernsehsendung „Die ak-
tuelle Schaubude“ mehrfach aufge-
treten. Jahre später durfte ich ihn 
persönlich kennenlernen. In meiner 
Schallplattensammlung befindet sich 
noch heute eine Scheibe von ihm.

Exerzierplatz und Bunker
Dass die Revolutionsmatrosen 1918 
vom Exerzierplatz bei der Waldwie-
se losmarschierten, erfuhr ich bei ei-
nem Vortrag im Museum Warleber-
ger Hof. Etliche Mitbürger glauben 
irrtümlich heute noch, der histori-
sche Ort wäre der „Exer“ in der In-
nenstadt gewesen.
Im Rahmen eines Forschungspro-
jektes habe ich mehrere Bunker im 
Stadtteil aufgesucht, manchmal, da 
sie recht versteckt liegen, geradezu 
aufgespürt.
Nun bin ich seit Jahren in Hassee ver-
wurzelt, bin ehrenamtlich aktiv und 
fühle mich dem Stadtteil verbunden. 
Rückschauend sei gesagt: Ich kann-
te Hassee bereits viel, viel früher – 
es war mir nur nicht bewusst.�
� Bernd Honig

Wir räumen für Sie Häuser, Wohnungen, Keller, Dachböden, 
Grundstücke, Läden, Hallen und Geschäftsräume zu fairen Preisen 
mit Wertanrechnung.
Wir kaufen – neu und gebraucht –  Werkzeuge und Maschinen, Kfz 
und Anhänger sowie Motorräder, Quads, Roller, Zündapp-Mofas.

Musikanlagen, Militaria – 1. und 2. Weltkrieg, Orden, Abzeichen, 
Ehrenzeichen, Fotos, Fotoalben, Dokumente, Papiere, Pässe und 
Ausweise, Helme, Uniformen, Säbel, Dolche etc. Modelleisen-
bahnen und Spielzeugsammlungen. Tablets und Smartphones, 
Spielekonsolen wie Playstations, Nintendos etc. sowie Spiele. 
Schallplatten, CDs und DVDs sowie Stereoanlagen und Elektroge-
räte – bieten Sie uns gerne alles an.

GAJO

An- & 
Verkauf
Trödelmarkt
Haushaltsau� ösungen
0162 - 384 59 95

Ankauf von Gold, Silber, Münzen, 
Uhren & ganzen Sammlungen

Ö� nungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 11 – 18 Uhr

Firma GAJO, Inhaber: Jörg Koch
An der B4, nahe der Abfahrt A215, Blumenthal

24241 Grevenkrug, mobil: 0162 – 384 59 95
mail: � rma.gajo@gmail.com

Der
Flohmarkt-

tre� 

ARISTOTELES

Wir sorgen vor.

Wir sind für Sie da.  
Telefon  04 31. 6 11 30 

Gestalten Sie Ihren Abschied selbstbestimmt. 
Lassen Sie uns gemeinsam vorsorgen. Ihr „letzter Wille“ ist uns wichtig.

Sophienblatt 73 
24114 Kiel

Wir können den Wind nicht ändern, 
aber die Segel richtig setzen.

info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de
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1983: Gute Laune verbreitete Kuno Witt, der singende 

Schlachtermeister aus der Rendsburger Landstraße 178 

– hier beim Auftritt im ZDF-Wintergarten.�  Foto: KuWi
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Jetzt an den Winter denken
Warum sich die frühzeitige Wartung der Wärmepumpe lohnt

Die ersten etwas kühleren Näch-
te lassen bereits erahnen, dass 

die nächste Heizsaison nicht mehr 
allzu weit entfernt ist. Fachbetriebe 
empfehlen, noch vor Beginn der 
Heizsaison eine Wartung durchfüh-
ren zu lassen. So lassen sich Warte-
zeiten vermeiden, wenn die Termine 
gegen Ende des Jahres knapp wer-
den, und die Anlage kann zuverlässig 
in den Winter starten.
„Viele melden sich erst, wenn die 
Heizung wieder täglich läuft oder be-
reits eine Störung auftritt“, sagt An-
naluisa Dau, Geschäftsführerin von 
Dau Heizungs- & Sanitärtechnik. 

„Jetzt lässt sich die Wartung ent-
spannter planen.“ Regelmäßige In-
spektionen sorgen dafür, dass Wär-
mepumpen effizient arbeiten und 
unnötig hohe Stromkosten vermie-
den werden.
Verschmutzte Filter, Ablagerungen 
oder fehlerhafte Einstellungen blei-
ben oft lange unbemerkt, können 
die Leistung jedoch beeinträchtigen. 

Gleichzeitig lassen sich kleinere Män-
gel frühzeitig erkennen und beheben, 
bevor kostspielige Reparaturen not-
wendig werden.
Je nach Hersteller wird eine Wartung 
im Abstand von ein bis zwei Jahren 
empfohlen. Dabei prüfen Fachbetrie-
be sicherheitsrelevante Bauteile, rei-
nigen Filter und optimieren bei Be-
darf die Einstellungen der Anlage. 

Hauseigentümer können zusätzlich 
die Außeneinheit regelmäßig von 
Laub und Schmutz befreien.
„Eine Wärmepumpe ist auf eine lan-
ge Lebensdauer ausgelegt“, sagt An-
naluisa Dau. „Mit einer regelmäßigen 
Wartung schaffen Sie die Grundla-
ge dafür, dass Ihre Anlage effizient, 
zuverlässig und möglichst störungs-
frei arbeitet – oft über Jahre hinweg.“

Regelmäßige Inspektionen der 
Heizungsanlage sorgen für 
einen effizienten Betrieb und 
können teure Reparaturen ver-
meiden. Das gilt insbesondere 
für Wärmepumpen.

DAU Heizungs- & Sanitärtechnik 
GmbH & Co. KG
Konrad-Zuse-Ring 24
24220 Flintbek
Telefon 04347 / 99 59 00
www.dau-flintbek.de

ANZEIGE

KIEL WOHNT
ENGER.

WIR LAGERN, WAS DU NICHT  
TÄGLICH BRAUCHST.

Lagerräume in Kiel 
für Wohnung, Hobby
und Geschäft.
Kurzfristig verfügbar.

Jetzt Platz schaffen: 
lagerlöwe.com/kiel

KIEL WOHNT
ENGER.

WIR LAGERN, WAS DU NICHT  
TÄGLICH BRAUCHST.

Lagerräume in Kiel 
für Wohnung, Hobby
und Geschäft.
Kurzfristig verfügbar.

Jetzt Platz schaffen: 
lagerlöwe.com/kiel

SEIT 1257

Menschlichkeit 
ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

DIE PROFESSORENHÄUSER 
Seniorenzentrum am Vieburger Gehölz 

WOHNEN MIT SERVICE 
UND TAGESPFLEGE
 ■ Den Tag in Gemeinschaft genießen mit gesundheits- 
fördernden, musikalischen und gedächtnisfördernden  
Angeboten

 ■ Unterstützung durch qualifizierte Pflege- und  
Betreuungskräfte

 ■ Gemeinsam speisen: Frühstück, Mittag, Kaffee

 ■ Fahrdienst 

Lernen Sie uns an einem  
kostenlosen Probetag kennen! 
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor Weber-Haus 
Brüggerfelde 1
24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972
E-Mail: pwh@stadtkloster.de



Seite 37September 2026 KIEL    LOKAL

Vom Schulalltag 
direkt ins Berufsleben
Vierwöchiges Praktikum als Mediengestalterin 

Hallo, ich heiße Lilli, bin 17 
Jahre alt, gehe zurzeit auf die 

FotoMedienschule in Kiel und ma-
che gerade ein vierwöchiges Prakti-
kum bei der Stadtteilzeitung für den 
Kieler Süden.
Um meine Fachhochschulreife er-
langen zu können, ist es verpflich-
tend, ein Praktikum im Bereich  
Mediengestaltung zu absolvieren. 
Es ist heutzutage nicht einfach, ei-
nen Praktikumsplatz für einen län-
geren Zeitraum zu finden, weshalb 
ich umso dankbarer bin, im Verlag 
aufgenommen worden zu sein.
Schon am ersten Tag wurde ich 

freundlich aufgenommen und in 
das Team integriert. In der Grafik-
abteilung wurde ich gleich aktiv ein-
gebunden. Ich durfte selbstständig 
arbeiten, eigene Ideen einbringen 
und verschiedene kreative Aufga-
ben übernehmen.
Besonders spannend fand ich die 
Arbeit mit den unterschiedlichen 
Grafikprogrammen. Diese wirken 
zu Beginn sehr kompliziert, aber 

meine Fragen dazu wurden jeder-
zeit freundlich beantwortet und er-
klärt, was mir sehr half, die einzel-
nen Funktionen zu verstehen und 
anwenden zu können.

Durch die vielfältigen Aufgaben habe 
ich einen tollen Einblick in den Be-
rufsalltag einer Mediengestalterin 

erhalten. Das Praktikum hat mir ge-
zeigt, wie wichtig Kreativität, Team-
arbeit und eine sorgfältige Arbeits-
weise in diesem Berufsfeld sind. Ich 
habe viel gelernt und konnte wert-
volle Erfahrungen sammeln.
Insgesamt blicke ich sehr positiv 
auf mein Praktikum in der Grafik 
bei KIEL LOKAL zurück und bin 
dankbar für die Möglichkeit, Teil 
des Teams sein zu dürfen. 

Während meines Praktikums 
bei KIEL LOKAL erhielt ich 
spannende Einblicke in die 
kreative Arbeit einer Medien-
gestalterin und konnte eigene 
Ideen kreativ umsetzen.

„Durch die vielfältigen  
Aufgaben habe ich einen 

tollen Einblick in den  
Berufsalltag einer Grafik­

designerin erhalten.“
Lilli Marlin Schawaller

Die 17-jährige 
Schülerin an ihrem 
Arbeitsplatz in der 
Grafikabteilung.�  
Foto: Carsten Frahm

Fachkraft für  
Pflegeassistenz 

(m/w/d) – Voll- oder Teilzeit

Reinigungskraft
 (m/w/d) – Teilzeit (25 Std./Woche)

Fahrer für unsere 
Tagespflege

 (m/w/d) – GfB (603,- Euro)

Saarbrückenstr. 48 · 24114 Kiel
Tel.: 0431 - 260 44–200 

info@lotti-huber-haus.de
www.lotti-huber-haus.de

Attraktive 
Vergütung

Jahressonderzahlung
& Prämien

30 Arbeitstage Urlaub
bei einer 5-Tage-Woche

und viel mehr –
sprechen Sie uns an!

Wir suchen

Verstärkung ist  Verstärkung ist  
immer willkommen!immer willkommen!

Was wir  Was wir  
Ihnen bieten:Ihnen bieten:

ferienpass *2024ferienpass *2024

Gemeinde
Altenholz

Gemeinde
Kronshagen

Gemeinde
Schwentinental

Deine Volkshochschule

HERBSTSEMESTER 2026 / 2027

pass *2024
vhs wirkt !

foerde-vhs.de

rz-anzeige-vhs-26-27-104-135.indd   1rz-anzeige-vhs-26-27-104-135.indd   1 12.05.26   16:2312.05.26   16:23
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Ein Tag voller Bewegung, ganz 
nach dem Motto „Sport sehen, 

Sport erleben, Sport ausprobieren“: 
Über 100 Vereine, Verbände und 
Partner des Landessportverbands 
Schleswig-Holstein (LSV) präsen-
tieren bei der zentralen und größ-
ten Breitensportveranstaltung des 
Landes ihre vielfältigen sportlichen 
Disziplinen und ihr Potenzial.
Interessierte, bewegungswillige Be-
sucherinnen und Besucher jeglichen 
Alters sind herzlich eingeladen, sich 
von 10–18 Uhr auf das weitläufige 
Areal rund um das Haus des Sports 
zu begeben, um insgesamt 150 Be-
wegungsangebote zu bestaunen, sich 
zu informieren oder aber auch selbst 
in Aktion zu geraten.

Vom Australian Football über Ska-
terhockey bis hin zu Klassikern wie 
Fußball, Leichtathletik oder Judo ist 
das Angebot facettenreich und bunt.
Auch inklusive Sportmöglichkeiten 
sind in diesem Jahr wieder mit dabei. 
Ganz besonders diesmal und nur auf-
grund der begrenzten Teilnehmen-
denzahl per vorheriger Anmeldung 
über die LSV-Internetseite möglich: 
Paralympics-Siegerin Kirsten Bruhn 
bietet ein exklusives Schwimmtrai-
ning im Hörnbad an. Wiederum of-
fen für alle und ganz spontan umsetz-
bar ist der traditionelle Charitylauf 

zugunsten der Initiative „Kein Kind 
ohne Sport!“, bei dem die Teilneh-
menden einen 1,2 Kilometer lan-
gen Rundkurs absolvieren können. 
Auch das alljährliche Mitmach-Ge-
winnspiel lockt selbstverständlich 
wieder mit zahlreichen Gewinnen.
Auf drei Bühnen präsentieren un-
terschiedliche Akteure zudem ein 
Showprogramm. Gutes Schuhwerk 
erleichtert den Wechsel von der Stral-
sundhalle hinunter zur Moorteich-
wiese. Um die Vielzahl der Stände 
über Stunden entspannt wahrneh-

men zu können, ist mit verschiede-
nen kulinarischen Angeboten auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Übrigens: Wie immer ist der Ein-
tritt zum Tag des Sports frei. Da der 
Landessportverband mit rund 25.000 
Besucherinnen und Besuchern rech-
net und sich viele Angebote auch auf 
dem Winterbeker Weg bis hinein in 
die Lantziusstraße erstrecken, wer-
den die Straßen am 6. September für 
den Verkehr gesperrt. Es empfiehlt 
sich daher die Anreise per Bus, mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß. � AB

Sehen, erleben, ausprobieren 
Tag des Sports am 6. September rund um das Haus des Sports

Jahr für Jahr findet am ersten 
Sonntag im September auf der 
Moorteichwiese bis hoch zum 
Winterbeker Weg der Tag des 
Sports statt. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder ein buntes 
Potpourri aus Shows, Spaß und 
Mitmachaktionen.

Ball-, Tanz-, so-
gar Motorsport: 
Beim Tag des 
Sports Schles-
wig-Holstein 
sind vielfältige 
Bewegungs-
angebote ver-
treten.
Fotos: Frank Peter
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Holstein Kiel schärft sein Markenbild und stellt 
den Markenauftritt breiter auf

Ab sofort wird das traditionelle 
Holstein-Logo durch den Zu-

satz „Wir sind der Norden“ ergänzt. 
Zusätzlich wird ein stilisierter Storch 
als Markensymbol etabliert. Somit 
handelt es sich um eine Ergänzung 
des bereits bestehenden Markenauf-
tritts von Holstein Kiel.

„Gemeinsam mit unseren Mitarbei-
tenden, Partnern und Dienstleistern 
haben wir die vergangenen Monate 
genutzt, um die Werte unseres Vereins 
und das Markenbild zu überprüfen 
und neu zu definieren. Die dadurch 
gewonnenen Erkenntnisse haben wir 
analysiert, um jetzt ein überarbeite-
tes und zeitgemäßes Werteverständ-
nis und Markenbild vorstellen und 
umsetzen zu können“, freut sich der 
kaufmännische Geschäftsführer Wolf-
gang Schwenke über das Ergebnis.
„Wir zeigen unsere Ambitionen, wis-
sen aber auch, wo wir herkommen, 
und bleiben uns dabei selbst treu. 

Wir haben in den vergangenen Jah-
ren stetig unser Engagement in der 
Region ausgebaut, viele Partnerver-
eine im ganzen Land gefunden und 
arbeiten gemeinsam an der Ausbil-
dung junger Talente. Zudem sehen 
wir, dass auch in angrenzenden Bun-
desländern und in Teilen Dänemarks 
das Interesse an Holstein Kiel stetig 
steigt. Am Ende lässt sich feststellen, 
dass wir der nördlichste Club im deut-
schen Profifußball sind. Somit passt 
der Satz ‚Wir sind der Norden‘ in den 
bestehenden Claim“, stellt Schwenke 
den Prozess dar. 
Einhergehend mit dem neuen Claim 
wird Holstein Kiel in der Außendar-
stellung zusätzlich zum traditionel-
len Vereinswappen zukünftig auch 
einen stilisierten Storch nutzen, der 
das Maskottchen in der öffentlichen 
Wahrnehmung stärken soll. 
„Als Verein ist es wichtig, dass man 
verschiedene Aspekte nach außen hin 
darstellen kann. Dazu zählt auch das 
Maskottchen Stolle Storch. In dem sti-
lisierten Storch ist mittig ein histori-
sches Holstein-H platziert. Darüber 
ist ein Pfeil zu erkennen, der gen Nor-
den bzw. aufwärts zeigt. Diese beiden 
Symbole stärken noch einmal unse-
re Aussage ‚Tradition im Herzen – 
Die Zukunft im Blick‘. Wir haben 
durch unsere strategischen Analysen 
der vergangenen Jahre die Erkennt-
nis gewonnen, dass wir uns unserer 
Historie bewusst sein müssen und 
auch wollen – und gleichzeitig gilt 
es, die anstehenden Herausforderun-
gen zu meistern. Daher durchlaufen 
wir auch intern einen Strukturpro-
zess, der Holstein Kiel organisato-
risch fit für die Zukunft machen soll. 
Dazu gehört auch, dass die Marke 
eine zeitgemäße Erneuerung erhält. 
Diese wird durch die aktuellen Maß-
nahmen auch nach außen hin sicht-
bar“, erklärt KSV-Präsident Steffen 
Schneekloth die zusätzlichen Maß-
nahmen im Markenprozess.

Als Ergebnis einer langfristig 
durchgeführten Markenkern-
analyse wird Holstein Kiel 
zukünftig neben dem Vereins-
namen und dem Vereinslogo 
einen neuen Claim und ein 
Markensymbol verwenden.

Tradition  
im Herzen,  
Zukunft im Blick
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Stuthagen 19 a | 24113 Molfsee | Tel.: 0431.200 45 67
www.schiller-fliesentechnik.de 
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T. 0431 / 65 94 50-0  |  www.sievers-sanitaer.de

Besuchen Sie unsere 
ausstellung

im Haßberg 15

Alles rund um das Thema Bäder,  
Enthärtungsanlagen und Heizsysteme.
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Jetzt bis zu 

3.000 €
Rabatt sichern!*

Von PV-Anlage bis Wärmepumpe –  
Ihr Komplettpaket für eine  
unabhängigere Energieversorgung

Beratung, Installation und  
Service aus einer Hand

Eigene Montageteams  
und Handwerker

Kurze Lieferzeiten, 
schnelle Montage

Keine Anzahlung

FÜR IHR ZUHAUSE
SONNIGE ZEITEN

Frische Energie für die Zukunft.

SOMMER-RABATT  
SICHERN!

* Erhalten Sie 1.000 € Rabatt auf den Kauf einer PV-Anlage von 10.000 € 
bis 15.000 € und 1.500 € Rabatt ab 15.000 €. Beim Kauf einer Wärmepumpe 
gibt es 1.500 € Rabatt. Das Angebot gilt ausschließlich für Abschlüsse, die 
aus einer Kontaktanfrage über die Aktions-Landingpage stadtwerke-kiel.de/
pv-sommer im Zeitraum vom 01.08. bis 30.09.2026 resultieren.

Sommer, Sonne, Sonnenschein … profitieren 
auch Sie noch in diesem Sommer von einer 
eigenen PV-Anlage und sichern sich zusätzlich 
noch bis zum 30.09.2026 unseren Sommer-
Rabatt:

Bis zu 1.500 € Rabatt beim Kauf einer PV- 
Anlage und 1.500 € auf jede Wärmepumpe.  

 
Jetzt kostenloses Angebot  
anfordern: stadtwerke-kiel.de/
pv-sommer




